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P R U C K  v o x  fl. F A A K M A N N .  
Ir is .  
Gedruclrt nr i l  Genelirnigiing Eiiier Mocliverordneten pfiysiko-mathe- 
matisclien Fncultt~t 11cr ICniaerliclien Univcrsitlit i n  Doi.pnt. 
Dorpat, dcii 27. November 1878. 
Kr. 105. Prof. Ur. L. Schwarz, 
i1. i.. Drcan ilcr p l i ~ r i k n  math. Pneuliät. 
I1idclli icli &csc ulättci. clcr OdtCiit1ielii;cit iibci,gcl>c., fiiiiie 
icli iiiicli gcdriliigcii iiic:iiioiii 1i~icli~oi.cliitcii Lcliici lIcrrir 
P r o f .  u r .  C. C$ r(: 15-i 11 g 1; fiir dic ficiiiidliclic Piirdri.iiiig 
riiciiici Arbcitcii iIcii wlirnistcii I)niil< niicziisprcclicii. 
Einleitung. 
Das Stiidiiini der eclit riilknriiscljcii Gcstciiic gcliCii.t, weil 
rliesclbcii das unzwcidciitige Gcpl,iige iliicr F.iilstcliiiiig in iin- 
~ci;iriilr~itcs i \ i i  i i i i , ]  \i'<*i>n n i i  sicli I i n ~ c i i ,  zii t l ~ l r  i i i l C i ~ ~ ~ 9 n -  
I l ~ t c i i  iiiitl ~\ . i i . ! i i i~~l i . i i  C:(~L;clci~ iicr C : i i i ~ l c ~ g i c ~ .  Tlic liasisciicn 
Gliutlcr (1icsr.r grfissrii C;~si i . i i t~;r i i l>~>~ lia11~11 sicll S C I I I  j ~ l i c r  
dcr bcsoiirlercii I;caclituiig tlcr l"iirsc!ici ~ ~ r f r c i i t ,  wiiliicri~l tlcii 
saueren J:cpiii.sciil:iii~cii dc.i.scl!,cii ilii,so Oiirist ii i  viel gciiiigcreiu 
iifaassc zu 'l'licil gcwordcii ist, iliiil niiiur Lct~tcici i ,  iiniiiciiilicli 
deit.jeiijgcn, wclclic :11s sogenaiiiitc Aridesitc, die Ciriiil>iiiatioii 
l'1:igiolilas-Aiigit, -Ili~riil>leiidc odci -Cliiiiii~cr ~-cyti.ctcii. Dic 
vorlicgciitleii Blätter solle11 eiiien Heitrng zur liciiiitiiiss dieser 
Aiidcsitc aligcbeii. 
I h r  Nnnic „AiiJesilU rührt vciri L. V. I<iicli licr '). IIiiiii- 
b o l d  t q )  erli1;ii.t tiuii r'iiiri(,sit fiii. eine „R1ytlieu, nach~leiil rii:iii er- 
Icnriiit Iinl)r, dass dic Cesteiiic tler Cor<lillrrcii von Siid-Auiciiltn, 
für tlit; iiicin tiirsc 1:czcicliiiiiiig gcbra~iclit ,  iiiclit ,,Albit iriit 
Horrililcnde, sondern Oligoklas niit Augi t "  scien. Seit dieser Zeit 
haben sich die Grol,>geil dieses Xaiiieos iiiigeru bedicnt, bis 
1) L. e. D ii c h  in Pogg. Ann.  SXVII. p. 188. 
2, I<aurnus Iv. p. 636. 
R o  t h  deiisellieii Fiir die oligc~lilaslialtigcri, aaiiidinfreien, tracliyt- 
ortigeri Gesteine wieder eiri!lilirte. 
A b  i c 11 verdankt niaii Iiaul~tsäcfilicli die riäliere Kenritriiss I 
der  rriirieralugisclicii, riaiiiriillicli abcr (Irr clieniisclieii Consli- 
tiitioii der Aiidcsite iiii dllgi:iiiciiicii urid specicll dcrjeiiigcn I 
Süd-Aincrilca's uiid dc,s Rniihnsiis. Zalilrciclii! Aiialyseii, iirbst 
yciiauer C1ini:ilitcrislilr tli(,ser Gcst(iiiie lcgte c r  iii scinrn Al>- 
haiidluiigeil ,,UüLicr die Natur und cleii Zusaiiiriiciiliaiig der 
v~ill<anisclieil Bildungen, 13rariiisclin~~ig 1841" iinil ,,Uclicr die 
gcoli~gisclic Kntur  des Arinciiis(:licri Hoclilaiiilcs, 1)orp:it 1843LL 
iiiedcr. Seittlrin g(:ltcii tiic liniili:isisclicii Gcstciiic di:r iiiidcsit- 
crulilic Sur typiscli iiiitl 1i:ilieii t l i r i i ;~~i i iks~ oiicli Alii cli 's  Aiia- 
lyscii iii a l l c~ i  ncrlli iullci~cii  I~t~lirliüclit'i~ii tlcr Gcogiiosic uiid 
l t r i r l i i c  1 1 1 1 c i i )  Iii sliätcrcr Zeit ist tlie Rcriiit- 
iiiss (licscr Ctcsteiiic des Iiuiil iai~is iiiir diircli dio kiirzcii i l r i -  I 
goi)cn l ' s  c l i e r i i i  a k ' s  ') erwciicit ~ ~ c i r d c i i .  U~iisoriiclir scliicii 1 
es  dnlier gclicitcii, tlicrcllicii ciiicr t~iiijiclioiidcrcii Prüfiiiig zii 1 
uiiicrziclicii, iiii(1 mit IiiiiSi des Aliliiusciil~s iliie iiiiiic~ilogisclic 
iiiid striicliircllc GcscliallCiilicil klar zii lcgeii. Dicscr s~iccicllcii 
:iiii Si:liliiss ilci hbliaiiriiiiii; Iiiiiil~fcii sie11 nii i l ics~lbcii  liiirzc 
Scliliissfvlyc~riii~gci~ ubci. diu Cicriesis ciiiigcr (;csteiiic clicscr 
Grupi ,c  'j, 
3 )  Ci .  B i  F e l ~  n f ,  G. ,  I,t~lirbucli der cliem. iincl [~liys, Gcologic 1661. 
Zirlr e I ,  1.'. Lclirl~ucii der l'ctiogrnpliir l8GG clc. 
4)  Tacli criiish's nlin. Blittlilg. 1872 11. 108. Die iri seiiicr 2. ALliand- 
Iii~lg ;cl,ei;ilnseiL~st 1836. 1,. 131). .Fc.!sniici> ;ius rlciii Iiniilrasiis~~ angclülir- 
! i r i  Oitsrlinflrn lirgi.11 n 1 l C i i i  (1i.r Kryiii. 
j) 3 \ 1 1  icli I'iiliric sciiie I~iiit.i~siiilii~njicn nn dcn Iraiil<:~sisclieii Anrle- 
siteii nls Prof. der )liiicrnlcigic :iii ilir Inircrsiilit zii L),>i.rinl niis. 1);is Mate- 
rial dniii Iiclcrieri i l i i i i  d ie  vuii I ? ;~ i . r< i  t vi i i i  sciiier Iiciie riiicli 'I'raiisl<ari- 
kiisicn iiiit:cbrnclileii IIniidsriicl~e d e r  geo-nosliarlicii Saiiiniliing der C~iiver- 
si1;it. LIie voll I - \ l > i c l i  atiolysiiten Sliiclrr iii einrr Ablidiidliing (cf. Ueber 
die geoi. xaliir di.2 drin. 1loclil;iiides) tragen Niiriim~rn, <liircli welciie 
dic Originnlstutke sich leicht nnchweisen lieuseii und es dadurch mbglicli 
W a s  die  iii dieser Arbeit angewandte specielle Classi- 
ficotion der  Aridesitgruppe betrifft, ari deren allgerneiiier iiiirie- 
r:l~ngioclior Abgrciizong icli aiis weiter iinteii zii eiit~viclieliitlcii 
Griliiden iliclit gcxrnttclt Iinl~c, so bnsirt sic niif tlciii ciiif:~clisteii 
Priiicip der  ~c r s~ l i i ede r i e i i  t e x  t u r e l l e i i  Vcrliöltiiisse. nc i  uii- 
zwcifelliait villknliisclicn Gesteiiieii ist dicsrs Ei i i t l ic i i~~iigs~ir i i i~i~i  
eil] allf natur]ic]ler Grliiidlagc riilieiities. I-iie 'I'rstiir eiiier 
Fclsni.t ~ ~ f i ~ ~ g t  voij der fo r igesc I i r i t t c i i~ r~ i~  oticr riiiiidci' ciit- 
wicl<plten Iii(\ividonlisirllug der einzeliicn couslituirciiclcii hliiie- 
ralien ob. Die mclir oder ivcriiger vollkornincric Spaltuiig des 
iirsprüiiglicli Iinnii~gciieii Gcs(ciiismogmas wird ~lurcl i  cliis ziiiri 
Aiiiliaii iiitlividiialisirtcr Vcrbiiidiiiipeii, d. 11. bIiiic.r:ilicii, ver- 
wcrtlictc (Siiaiituni dcs ariiorlilion ~Tnpiiiiis iiiii1 tiic irii Gcsiciri 
1iac l ib le ibenc le i i i c11t i i i c l i v i i I1 ia l i i l c i l :1ss i~  I~e~cic l i i ic t .  nci i  ver- 
scliiodeiien Ses t r i rn i i~ l i i l~ l i111~~11  ciii iiiiti (les.~cll!c.ii ( I~aie i i i s  ciil- 
i lrr  C;l:islt:isis als (1riii1111::~i: tlci~ICi:illit~i!i:ii~ d r r  Iluiil!tl'iiiii;lir.ii tlrr 
gcfliissi:iieii, au s  rIc,iii (;lni;llirss eritiirricii (:i!stciiic ciiie c1rirrh:ius 
ii:itiii~liclic iiiiil ~lc~slinlli :iiicli ricliligc ist. 1:s i>t fi.1 iliiii tla- 
gegen ciii:c,n.aiidt 9 I\ niilcii , (lass tlic alliriiili~cii I!t,beryiirige 
ciiici si~lclie C'lnssilicotioii iiio~iporiiiii iiiuclicii uiiii ciiie Gliede- 
ruiit: dcr i;i.steiiie \-ercitolii. Der Eiiirvarid ist jcilocli, ivic 
1)aiil gczeigi n.ci.dc11 6011, iiiclil siicliliiillig. Fiissc~ii wir zuriiiclist 
die iib1ii:lic c!:issi[ica!ioii iiiassigi,n Grliirgsartcii ühcrli:iul~t 
iii's Auge, so crlterrneii wir liaiii]icli, (1:ias sic iliircliniis nir rlriii- 
SeIbcn veiiiiciulliclicii Felilei. dcr tlerri testurcilcri Princip ror-  
mnrlitcri d i e  r i i i ~ ~ r o s ~ ~ o I i ~ c c ~ i e  ~ , ~ ~ , ~ ~ ~ ~ ~ c ~ i i i i i g  nn Ucni ntin ysiiteii Bl:itci.ial 
sclbst r o ~ z i i i , r ~ i n i c i i ,  ~ e s e i i i  ~ : i i i ~ ~ u i l d  i5t, nlici. liesuii(lei.i~r 1Vei.lii iieiziile- 
gcri, iiacliiiciii i,ciic,.e r ~ i c i i i i s c ~ i e  uii<i i ~~iici.:~logisciic I:iii.sciiiingcn hcwicsrii 
linbcn, dass i i i i , ~  d l i s sc l~ t r  aiii I;iii/c Strc~hen sn\rolil iii clicirii- 
~ciier als aur]l rriinprnlogisclicr ~ ~ ~ i c l i i i l i g  bcdciitrntl zu snriircn Terriln:. 
6) K o  s en b u s  clI, 11. I-'J-siogr;iphie derinassigen Gesteine. Slutlgardt. 
1877. 
geworfen wird, leidet. Deriii obgleich die Eintheiliing in jUn- 
gcrc uud ältere Gesteine insofern kciiic willl<ülirliclie ist, als 
iiiclit gelciignct werden kann, dass die in ältcreii geologisclien 
El~uclieri zu Tage gcfürdcrtcii Gesteine sich structurcll I~cdeutend 
von rlcneii der jiiiigsten Pcrioderi uiitrrsclicidcii , so gicabt es 
aiicli liicr gaiiz alliiiäliligc Uehcrgiinge. Dies lelireii beisl~iels- 
wcise die sc~geriaiiritcii (~ruiisteintracliylc Sicbciiliürgeiis ( Z i r -  
I i e l ' s 5 )  Prnpylitc), welclic die Aiidcsite uiit deo Dioriten vcr- 
1. dupfen  .. und das Zielien einer Grenze uiimöglich niaclien. Die 
Ursaclicii, wtirliiri iii iillercr Zeit Granite und Diorite lind in 
ric?iiei,er 'J'rncligle iiiirl Aiitlcsile zu Tagc grtrcteri sind, bleiben 
iiris bis jetzt iiiibcliaiirit. Wir wisseii l<aiiiri etwas darüber, 
wclclic Ralle Iiyclrcicliciiiisclic rrictaii ior~~liosire~idc l'roccssc bei 
Ilcraiisbililiiiig tlcs nbweiclieiidcii Hnbit,iis der ur1 iiiiiicrnlcrgiscli 
iiiit den juiigcrcii last iilciitiscli ziisan~iiiciigcsctztc~~ iiltercri Ge- 
steine gcspiell 1i:ibcn. E s  ist uiis tiiicli iiocii volllroiiiiiicri un- 
bek;iiiiit, ob ilic sogeii. ;iltercii ücstciiio sicli iiocli gcgciiwlirtig 
in der Tiere liililcii liiiiiiicn oder riiülit. An dciii criil~tivcn 
Cliarilktcr der zii iiltcreri ~puuliei i  gclrtirciideii b'clsarteii, wie 
a .  I:. des Qi:iiiils, \vcrilc~ii i~iirli rrlirlilit:lic 7,wi:iTc.l lniit. So Iwiige 
iiiaii abcrdic Ursaclicn iler Vcrscbictlciilicit der al>wciclicridcii Uc- 
scliafi'eiilicit ;iltcrci. iinrl jiiiigercr Gectt~iiie niclit crkaiint hat, 
riilit diis Eintlieilungs[rrincip riacli dem Alter gcwiss auf 
scliwaiilicridcr Basis. 
Kicht viel bcsser sind wir hci dcr Classificalion der Ge- 
steine nacli Mincralicii, d .  11. riacli dciri Voilicrrsclieii einzclricr 
derselbeii iii  einciri Gcsleiii, clariiri. Dic l3czicli~iiiger1, welclie 
zwischen der clieniisciicn i i i i t i  pliysilialisclicn ßcscliaf7diilieit 
der sich aus den1 hlagma. ausscheidcnticii RIiiieralicii iiiid dcr- 
selben Bescliaffcrihrit der sie belierbeigcrideri Matrix siiid iins 
7) Ueber die Icrystallinisclien Gesteine liings des 40, Erritegrncles i n  
Kortwest-Amerikn. Berichte d. Ir. saclis. üescllseli. d. Wiss. Jnniinr 1877. 
P. 187. 
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vnllig unbekannt. Der Einfluss der Erkaltnngsdauer, des 
Drucl<cs ~ u f  die diissrllcidung der eirizelileii nIilicrnlier1 ist li0ch 
Biisserst wenig oder so gilt wie gariiiclit stiidirt. Es felilcn 
uiis sogar F:rialii.iingcii iiiid niis dirjseii gcSvlgrrle cmpirisclie 
Regeln üticr die \'ergesrllscliafiiiw von Rliiicinlieii, namentlich 
aber der scrschicdencil Iieldspatlie i r i i t  n i l i~~rei l  Gesteiris- 
gernciigt~ici~rll,  1)ic I ~ ~ ~ i ~ I i ~ ~ ~ ~ ~ e r i ,  !~(~lc~llC! 1ll:ill I I ~ C Y  fl'vl1icl' C l l t .  
declct l i a l ~ ~ ~ i  \~,i>lllc, csistirrii dc iaclo iiiclit. Der J,nl~rndorit 
kommt 1iicllt tillciil i i i i t  Aiigit vci~gescllsclinflct V(ir; der Oillio- 
1<1ns l > ~ s c l l l . ~ r i l < t  sc.11 riiclil iiiir niif <In5 %1i5:1iiiiii~lir0rko111111c11 
mit C;limmcr uii(l IIar~iblclidc, er  (ritt niirli i i i  aiigithnlligeii 
Crslcineii (iii illoiizoiiit ctc.) iiiif; dci. (Ziiaiz iiicidcl iiiciit die 
Ailgite iiiid die glnsigeii Qcstcine. Scildciii iiinn zur Ucbcr- 
zeugiing gekoriimcn ist, diiss die Belilspnilic als \'crbiiitliiiigen 
einiger slabilcr Silicate iii nllcn iiiiiylii~licii \'crliiilliiisscii iriizii- 
selicii siiiri, iiiiisste niicli clic I:iiiiliriliiii~ iii Olinijl;]:is i l i i i I  
I,alirador~cs11~ii1c f;?llcii. hl:iii wcics jcizl, dass i i i  ciii iiiid dciii- 
sclbcri Gcsiciii ~crscliictleiie licltlr-~1ntliiiiiscl11~11~~11 y,iig!cicIi vor- 
li~miiicii liiiiineii, alicr ciiir C~c~cl;.iiiiissiFlicit iii diesciii Zu- 
sniiirriciivorkorrii~icii uiid tlic I~cziel i i i i i~c~i~ tlcr ~ri.scliicelcii cun- 
stituirtcii Fcldspatlic zii dcii aiiilci.eii Gciiiciigllicilcii i i i i t l  ziiiri 
Gcst~iiisnin~riin ist riiclit crkariiil \vordcii. Dass clic Schcirlc- 
waiid z\visclicii Ortiiolilas- und ~'laginl<ins~cstcincii derciiist 
ebenso f~illcii wird, iit Iiijclisl, nalirscli1:iiili<.1i. - Uic Ucbcr- 
gSiigc zwisclicii ilcii Giiililicn dcr C;cliiigsai.tcri, bei ilircr Ein- 
iIiciluiig nncli dciii niillcinlopisclic~i l'iinci]~ siiid sclii' aliiii%iilig~. 
Dir, Aiiclcsi~grLlpl~c ist giiics lick,,icl tl;il'iii.. Uic Gcstcirie 
(1crscibcn gcl,cil ciiicrsci(s (lilrcIi Aiiiiinliinc von Snnitiiii in 
Trachyte, niidcrciscits diircll IIinziitrelcii des Oliviiis i n  Uas:iiie 
iibcr, und zwar so iiililicrlili~li~, dass ninii Iiiiiifig iri Vcrlcgcii- 
Iieit gcriilli, ein fragliclies Gcelciil in dic eine oder andere 
Rutcgorie zii rcrlTciscll, Urld ciliglcicli es sclicint, als scicn 
gewisse A l i ~ i c i . ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ ~ ~ ~  stnl ilcr uiid in Folge desseii aiich 
Iiüufiger, so ist die Clojsification iiacli dein inineralogisclicn 
Princip doch iiicht jiereclitfcrtigt, so lange cs nirlit als ei~vicacn 
gilt, (lass siimmtliclie coiistit~iiireiide hliricralicii, sowie die Fcls- 
aiteii eine gcrrieinsaiiie glciclic Entsleliiing litilicn. Vori dicscin 
Ucweisc siiitl wir a l ~ c r  rioch m i t  geiiiig eiilSernt unil ist des- 
Iinlb ciric ini walircii Siiiiie des Wortes nalüiliclre Classification 
der  Gcstcine iibcrliaiipt augciiblicklich so  gilt mie uriiriü~lich. 
Ans dcmscl i i~i i  Griirirle ist auch in dieser Ar l~e i t  a n  dcr  all. 
gcniciiii~ri iiiiiieralr~gi~clieii Abgieri~iiiig dcr  Anticsitgriip~ic~, wie 
sie r f i i i  R 11s r [I 1111 S C  hs) vr~igrsclilngcn wird ,  fcstgt,liiiltcii uror- 
(Icii. D:igrgcn ist clic willküliiliclie zcitliclic Aligiciizung dcr- 
s r l t ~ c i ~ ,  \v(~Ielic riii tcrtiLLi~s cisicr iecciiics ~ i l l c i .  Iiir sie bc:iii- 
sl)iudiil. rciiiriciioii iiiid sind tlic Anilesiic :iii !'iilliaiie g<ibiitirleri 
~sor t len .  1)adiiicli wiril clic Gieiize dicsei GcsteiiiilRiuilic 
niclit veiscli<,iicii , sie gcwiiint :ibcr nri wii~hlicli iinlür- 
liclici (~i'iiiiillojic. 1)ie Entstcliiinji uiid tliis Aiil'trctcn der 
riilli:iiii~clicii 1:ci.g~ iii iliicr jctzigcii I ~ ~ i s c l i t ~ i i i i ~ i i g . i I ' ~ ~ i ~ ~ ~  rciclit 
riiclit \\.rilci als Iiis ziirii 1:rgirin d r r  ' I ' 1~ i t i 0 i l1c i i t i dc~) .  folglicli 
wcrilcir (;csti~iti i~, die iliio Eiitctcliiirig driiscll~cii vcrdnnlic:il, 
cin tcitiiii.cs oclcr rcccrilcs Altci Ii:ibcii, soiiiii fallt tlic (:r~i[~lic. 
111it ( ~ c ~ ; j ( ~ r i t ~ ~ r i  ~ o i i  I ~ o s c ~ i L ) i ~ s c l i  ~ - o ~ ~ ~ i ~ ~ c l ~ I : ~ g ~ ~ ~ i i ~ i ~  Z I I S ~ I I I I I I I I .  
SCIII[(: i i : ~ c I i p c \ \ ~ i ~ ~ ~ ~ i  \ r i ~ I e i i  kiiiiiii~ii, I ~ : I S S  Y~ilIitiir~> iii i ~ l e ~ ~ ~ i s ~ : l i ( ~ r  
Aiisl~il<liiii:: i i i i i ,  ileii jetzigen scliuti Sinlicr csi.;tirt, liabcii , so 
wird cs niicli :iltcrc Aiitlrsitc gcbeii I~ijiiiic:ri; die iii tlicsc C:riilii~e 
geliÜi.cn, CE sci rleiiii, (Itiss es 'cicli crwit!si-, 11:iss dirsi~llicri 
d:irc.li liyclroc~licniisclic iiictnnioiplio,iirc~~clc Processc iii ihrcrn 
ganzcn FI:~bitus siai.1~ ver811dcrt worden seien 1°). 
8) Urkrosliopischc i'liysiogrnpliir der mnssigeii Gcsleiiic. Stiittg. 1877. 
9) C. Fii C li s , Yulliani~elie Erscheiniirigeii dcr Erdc. Wien 1865. 
p. 1.57 srll. Palin i r1.i etl Bcscclii. Della rrgione dcl Noiitc Vultiire. 
Nnpuli. 1822. 
10,Dir ,,Prol~yliLcYRicli Lliofcri's uiid Zir l~el ' s?(Ueberdickryslr i l l ini-  
sclicn Gesteirie liings dcs A0. Rreitegrndes in N\V-  Aniorikn. Ucriclite d.  
kun. säclis. Gesells. d. Wiss. Sitz V. 22. Jan. 18771 
Innerhalb der  Andcsitfainilic habe ich e s ,  den obenent- 
w i c k c l t ~ n  Prinzipien gernass fur diiiclitiiis richtig lind iiolh- 
wendig erachtet, die uiiiintüiliciic Sciiraniic z!\risclieii IIornblcude- 
und Aiigitandcsitcii falloi i i i  lasseii. Iiicoiisfrliient ist CS die 
Iiornblendc- iinti glirririierlialtigc~i ~liii lcsitc ziisanirnenzufasseii~ssc~i 
iind die iliigitaiidcsitr: nls eine scllistsl~iitligi: ilbtlseilurig (lnrori 
rinniitlcr v r i ~ ~ n i i i l l ,  als mi t  dcii (;liiiriiici niiiii.i.nlic.ii 'I). nIar1 
i~riniicic aiili i i i i i .  t l ~ r  Tliais:iclin, die 1: c i  L l i  i c r  und Rl i t  - 
(Ticiiiolii) rincli dciil Srliiiiclzen iiti I'»izcll:iii»icii sicli iii dcr 
~\'igslnlll'iiiiri des 21~igils,  init, dcsscii Sl~nlilinrl;<,it niisccliicd. 
I l : i s s ~ ~ l l ~ ~ ~  l i i i~ i c [~ i ,~ t  1; a111 111 (blslicrg I'j 1c1111 '~re i i i t~l i l  v011 C;iilI:j.i 
iiriil r i i i i i  I i ' i , l i { i ~ l ~ ~ ~ l ~ i i . ~ .  1,;s \r:iii~!t>It, sicli ! i ~ l ~ I ~ c l i  ~!iq> l:,.iii. 
iil('iiri<~ iiiilcs I J r ~ ~ . ~ ; ~ ~ ~ ( l ~ i i ?  <lic ni:c.l  livi ~ I i , i i  i ~ i ~ i ; ~ l i i i . i i  (:c.!i!iric,;i 
tcsliit z .  I:. gcgcll %i l san i i i i c r in . c ih  ,;Sv g a l i ~ c r ~ c i i i c t i o i i c r  
l ~ c l s ~ r t ~ ~ ~ ,  ,\-jc, l ~ , , i ~ l ~ l i ~ , i l ~ ~  , iId ~ ~ y i t ~ x c i i g c , i i ~ i ~ ~ ~ : , ' i  lc>iilci ciliiit: 
a i i ~ u f ü l i r ~ ~ ,  i i i  vcrscliicilcii svicii. Ils Lcstclil nbcr 
znisclicii ~ ~ i i ~ ~ ~ ~ , ] ~ ~ ~ ~ -  riiid nligiifiiIirc id~ii ciiici'scits , iincl 
gliintiicrlialtigcn . ~ l i ~ c s i l c i i  ni1~Icisriis eliciifiill~ Iicinc Iiliift. 
SO>VIIIII ( l i c  ] ~ , l i i i ~ , ~ e , l ~ ~ c ,  als ~ i l c ~ l  !]cr Aiigil ~vcitlcii niit Glii~iiilcr 
v e r ~ r a c : l i s ~ ~ i  g~f i i r i i j c i i ,  ~ J i i iw~ud lu r ige i i  des c is lcroi  bliiicriila 
11; Cr. Itoseiitiuscii. 4. 3 .  n. 0. 11. 138. 
12) II~ndl~iicli der )lincrnlrliemie 1875. '1'11. 11. P. 3g1. 
13) CS. z. 13. ~ ~ ~ 1 ,  e i . u i n i < .  ~.'rls:,iten aiis <teil1 Knukasiis, iii scineii 
R l i t t l i .  1872. 1,. 110. 
11) Do el  t e r ,  C. %,ii. Xcllntnisc der i~iinrzfolirciiden Andesilc iii 
Siellenbuigcn und Ungarn. T. M. hl. 1573. 11. 64. 
iri Gliminer sind diirch B i c c l i o f ,  F e r g i i s ,  K e n n g o t t  und 
Tvey b i e  langst bekariiit gcworderi. Dass  der  Augit ebenPalls 
eiiicr Urnwandlurig in Qlinimcr fiiliig, ist voii liiscliof'"), 
H lu  m 'G) iirid aiidcrrn 1)eobaclitet worden. D ie  drei Gruppen 
der  Horiibleiide-, Aiigit- lind Gliinineraudesilc gehen eberifalls 
iri eiiinn(lcr tibcr. Es  giebt in der  Tiiat wenig Vorkommnisse, 
dic aiissclilie~slicli das eine oder tias anilcrc der drei DIineinlicn 
ciithiclterr. TVcitaiis die giiissfc DIelirzalil der Augilaiidcsite 
fiilirt tI~iriiLileiitlc , n~älireiicl die tioriiblciideiiiiclcsi1c Iiätifig 
glii~ririer- iincl niigitliallig siiitl. Die  Eiiitlicil~ing in 111~r11blc11dc- 
uiid Aiigitatirlesitc ist oll'eiibai. tlcr I>urcliSulir~irig der bcidcii eilt- 
slirecliciiticii Rcilicri tlcr ältcreii Gestcinc, ilcr T)iurit- und Dia- 
basrciiie, 1~c.i drii jliiiprrrn C~cl~irgs:irtcii zii 1,iebc vorgciicirnmcn 
wnrdcii. TCs ist iiiclit zii Icugiicn, d:iss die Classilicatioii da- 
diiicli sclir r.ic.1 aii Eiiilicitliclilieit ge\viiiirt, docli ist CS kaum 
stalllinri iilicr solclicri äitclliisclicii l<c<IiiiSiiis~eii die iiatürliclicn 
Vcrli$ltiiissc zii reiii:icliliissigeri. 
Stillte dalier <Irr Ii~iii \~~oiid, ass clic I!cbcrgängc dic An- 
I V ~ I I ~ I I I I ~  i l ~ r  ' ~ ~ ~ x l ~ ~ r ~ ~ i ~ i l i f i l l i ~ i s s c  niicli znv s ~ i e c i i ~ l l c r c ~ ~  Kintlicilti~ig 
dc i  Gcstciiic iiiiiiii~glicli iri:iclii~ii. ciii slirlilialiigcr sciii, (iaiiii 
iiiusslc irian es  i~licrliaiilit iiiiT~clicii (:cliiigs:irlc.ii zu classificiicri. 
Die iii tlicscr Arbcit aiifgcstcllit: ICiiitIic~iluiig dcr Aiidcsit- 
griippc ist fiolgciidc : 
I. Vollkrgstallinische Andesite. (l~lcoltrystalliiic Aiisbildiing). 
11. Halbglasige Andesite. (iiiiolir~yslaliiiic ~lusbilduiig).  
1. Diit  c i n c r  ( ; l a s l i a s i s .  
o) Die llo.\i,< [,SI  rv1',11>.9 
I,) n;ii Ucisis i.\l C I I / ~ ~ I . F ~ .  
2. BIit  e i r i c r  i \ l i k ro fo l s i t bns i s l ' ) .  
15) B i 7  c h o f ,  C . ,  Lelirhiich d. cliem. und. ~iliys. Geologie lR64. 
TIi. 11. p. 6.13. 
16) R 1 iim , l~seudomorpiiosen. 1. h'a~iltrn~. IJ. 30. 
17) Iii Uei..ug aiif die Uezeicliriuiigcn Ililirofeluil, i\lilirolillie, Krystal- 
111. Glasige Andesite (olipokrystalline Aiisbildiing) init den 
cntsprcclicii<icn Gläsern (Iipalirie Aiisliilduiig). 
D ie  e is te  Iiatcgi~ric iiiiif;i.;t nllc ~ l i i d c ~ i t ~ c s t c i i i c ,  in denen 
die Gciriciigtlicilc ziir rolllitiiiiiiiriisii~ii l~:iilwii71<i~liiiig gclniigt 
siriil iind iiic kciiic Spiir vrii; z i i i i ic l<~cl~l icbci~cr  (2Iiishasis ciit- 
linllrn. 111 ticii C:cstciiicii (irr  Z\vcilt:ri tritt ciiic solclii: in ver- 
scliicdciici hiisl~iltluiig iii l>csclii~iiiililci TTc i~e  niif, ii i i i  sclilics~licli 
in dcii glasigeii Aiidcsitcii tlns UcL~crgc\viilit zii iirlniiycii. Dic 
lel~zlrreri rclirä~ciitii.rii aiso ilic iiictlci~slc I i . i ! t n i c l t e l i i i i ~ s t ~ ~ f e  d r r  
Gcslciiishiiiilir. IEs isl ii i i i i  jc(lcaiiia1 lciclit zri ciilsi~iic~ideii, ob 
(;laalinsis \~orli:iiiilcii oilc,r iiic,lit niitl oli ( l i ~ s c l l ~ r  iiIii~i.\\~irjiciid 
sei. I<bciiso ist es  iiiclil scliiv(~r (:ln>lin$is r i i i i  i i i i l i i~t~~~lsilisclicr 
zii trcriiicii, ~iiitl Liri crstercr 7.11 coiisI:itiicii, ob d a s  Glas rein 
oilcr diircli 'I'ricliiti~ , I<iyalallilc, 13cliciiiilc clc. ciilglast sci. 
Soviel riiir die \,crscliic.tlcncii Yi~rliiiiiiiniiissc :iiis I~es(~l i i r i i iu i igci~ 
I I I I ~  d~ircli  ~\iitnlisir~ 11oli:i1111t siiiil, ]:iss1 siitli i l i~>sc S c l ~ ~ ~ i i l ~ ~ r ~ g  
dcr Gcstc.iiic tlcr ~\ii~lc~~iilaiii i l i i :  i 1~c1i:ill iiliric Scli\vicri:kcit tliircii- 
Siilircii. Xi i l i  c l s  '9 q)ccicllcic I.:iiilliciliiii~ tlcr 1~:is:illlaiiiilic 
ist, n i e  niii 1 1  l< r~sc i i l i i i s  cli '9 cciiiislolirt, dcsli:ill~ iiiidiircli- 
fiilirl,nr, weil tlicscllici r-irl Y,II nri3it gclit iiiid er iiiiiiicrl<biirc 
I~i i icrsc l i i i~~lc  si;~iiiii.i, \viv X. 1:. i i i  c1i.r hl!iliciliiiig II iiii(i C, 
\vo eiiic Tioiiiiiiiig 7\\~isclirii (:I:ihIiil~is niil , . r t~ i~ l i l i r l i r r i~~  oi d :.lii:is- 
scrihaf'tci~" Aucsclicidiiiigcii ~ci i iac l i t  iirit.tl. Fasst rriaii ilic grgclic: 
ncri Aiirlciitiiiigcii ziis:rriiiiicii, 60 cbrgielit sicli f'olgciiilc 1)i~liiiiiioii 
der  Aiidcsilgriilipc. Uiitcr dciii h'niiicri i i  11 ii c s i  t \vcidcii alle Clc- 
lile, Tr;i.liiir. lic:Ioiiiic, I,i~p~ni:ry::i:illin cir.. rcr~rrisr icli n i i f  (lic dii,sI~c- 
i.iiglii.Iii,n ~1iisfiili1~iiii~:rii ro 11. 1: i i?:<~i: ' i i~suli  i i i  (Icr i i r i l i i .c i : i .<~i~ircI~c~~ 17iiy- 
sio~v:i~~l~ic ,I. mtss. Gcs,r;>,,,, ,~;~,;i:,:ir,Ii I?;;, 
J*) % i r1.r 1, 1'. L i i l i~ r r i i i~ l~ i i i i~~~~~  i 1i .r iiic ~niliroi-I,. Ziisniiiiuciisetziii~~ 
, s ~ , ,  I .  i l :  i:uiii:, 1SiO. 
11)) i l o s  c i i I i i i . ; c  11. ;L. :I. 0 1,. 'i:iii uiiii i>i,i i c b )  , E.. l'rirogi.. Stiidicn 
:Ln dcii i~:~s:~l~gis!i~inci? J ~il ii~r:is. Ai l i i , i~c i i  di.r gi'i~l, .dlitii. der Lniiiirs- 
durclifurscliiiii; l:i,Iiiiiriis. L I .  I'rn;. 187;s. 
stcino begrifen, die iicbcn Plagioklns Hornblende. Augitoder Glim- 
iiicr eiiizelit iitlcr alle drei lliricriilicri ziissniinenfiiliren lind deren 
Eiit~icliiiiig nii irilia~iisclic Tliäligkcit im Iiciitigcri Sinne gc- 
kriiiyft ist. 
Das grossnrtige viilltariisclic Gcbict dcs Rnußnsiis, Arme- 
iiicns iinil Norcl~~crsiciis ist dcr  Verbiritiingsliezirl~ dcr hier alt- 
gnlioridi~ltnri ~liii11:sitc iiriil dcr  'l'incligte. Voni Kort1alili:ingc 
der  dcii I<:~i~liasisclioii Islliiiiris diirclizirlii~ndcii I ~ ~ r g l < c t t e  :iiis- 
gt:lieiitl. I~cxi,~.iicii  wir ziin:ii:lisl. tlriii 'Sr:ii.l~yt ~ I c r  iscilirlcii 
I ~ c s c I I I : I I ~ - ( ~ ~ I ~ ~ ~ ] I c  lici L:j:iIigtirsli. I ) ~ ~ i b c l l ~ c  i$L 11ic11t iiiilii~r 
i ~ r ~ l r r ~ ~ c l ~ t ,  Iii siirliic.lic,r I~iclilitiig ilnvi~ii. in tlcr TTaiil,tl<c:ltc 
,qclli>t, tr(51<xii i~cliti: ~ l~ i i l i , s i t c  aii ~lcri I i r , i i l ~ ~ i i  ~ 1 1 1 1 ~ : i i i I i i ~ ~ c l n  tlrs 
l*;l Iirii 5 ii:i<l l<asLi i ,k aiil', C L I P I I S ~ ~  l)ci l<iiIii itiiil Gi111niir in 
ilci IViilic CI<.:, I J ~ I z L ~ r ~ i ~ .  111 ' i ' i n ~ ~ ~ I < : ~ i ~ l ~ : t s i c ~ ~  W C I . ~ C I I  roll lii C 11 
11r1tl nllllt!rt~ll ~ t ~ r s ~ l l ~ ~ ~ l ~  rlilgcll lc 1'1111l.tc : ~ l l ~ c f ' ~ l I ~ r t ,  :I11 l11~11~~1 
Ii:icliytisclic Goil.ciiic ziir F:iitnicl;<:loii~ gcliiiigl sind: Ini tliria- 
I i ~ t i s c l ~ c ~ ~  Gc l~ i igc  ~ I I  I<:II lIi:iliiiic~i - cclltc A~~ i l c s i t , l~ i~c r i  ; "') 
ilcr grossc Aliirl iitii.clwcsili~li voii Acli:ill<nlnlii soll Iiniil~tsä<:li- 
licli aus ciiiciri „~~ l i i i i i r i l i l l i a i l i g c~ i  Srnr,Iiy11ior1?11yr gcbil~lcl sciii, 
ilcni diiiililc ~icclistcirinrligr: ~Ioililicnfioncn iiiiil rotlil~i.aiiiio \'PI-- 
scliliicI<i~iigcii iii der  Kiilic d1.s i~iisolct I<rntciariigcii (iipf'itls ~ i ic l i t  
lrernd sind." ") Bin Sa~iornra i i -Sec ,  üsllicli vom ~Zbiil. Trncliyt- 
iiiid C;lasgc:stcirie s«llcii ~vcifrrli i i i  iri .Irriiciii~!ii :iiiftrclcii, - -  
arn Al:igüz iiud rlrarnt,  arii Uuly-Dagli, in der  I'ariibal<-J<t\ttch, 
niii C1i:ilabdngli auf dem Plaleaii voii Orty (mit den Obsidiaii- 
20) Atiicli, TI., Das tl~rinlcliscl~~ S l i c i m i ~ l q ~ ~ e l l ~ n f i ~ m  i n  Iiurllin- 
linicn vnni gcol. Stnndpiiiicti, siis bnliaelitet. Zciisclir. d. d. gool. Gcsellscli. 
B. XXIX. 1877. 1). 520. 
21) A b i  cli, Ir., Gcolog. Beohacl i tunj i~n  aiif Bciseii iii den Gcbirgs- 
lindern zwischen liiir lind Arexes. Tillis 1867. 
bcrgcri Scliaclijüll lind Ali-bcgli, der Iiniiiriiliöhe voii Schnclisiiar, 
dcrii Syilcrl,~-Geliiigc , aoi:li iliis Ocbirgc riiii Daratccliitseli:ili 
gc i i n~~ i i i ) ,  dcm Aliiiiarigaii-I'l;i~e:ii~, vuii der C;clii.gsi~iii~~~alliiiig 
des Gol;lsc!liai-Scc's, voiii Arnchly-Gcl~ir:~., vuiii Iiiikidagli iiiid 
voin Plalcnu von linrabugli :\in Iia,qarlri'lini; fliissab\viirls von 
dcr Fcstiirig ~Isl<craii ,  iirii IIaiIy-niigli .  1k.i dcr  Stndt 13njazid 
iii l'nrl<iscli - ririiiciiici~ siillcii ' i ' i . n c l i y l ~ ~ ~ ~ r ~ ~ I ~  j r c  deu Fall<stciii 
~liii~clilirii~~lir~ii I nlic i; iloiiifiiriiiijic SracIiylLci~gc rrclic~iiicii liciiii 
Dorfe Iiilissii-IZcii~ iiii ~ii~r,si5i.licii Ccl)irt. ") 1)cr I<ri.ii dcs 
S a r l i ~ i ~ i l g c l ~ i r g ~ ~ s  bchlc,l~t tiiis ' ~ i n ~ l i y l ~ ~ i ~ r ~ ~ l i ~ r ;  aiif I I C I T I  1):iriiir- 
ilagli liiiriiiiit Aliiili,sil :iiii ( ; i l~fcl vor,  Liii'ci i~rsi~ltciiicii : ii dciii- 
?i4I,e11 r l ' r : ~ c l ~ y ~ t ~ .  .\iii Sii\~:i~l~i~i.l i :~g I ~ < , I L > I I  l 'i:rIstci~i~ I ' e ~ l i s l c i ~ ~  (.'?I 
iiriil Liii~l<isit ,  roii g l i ~ i ~ ~ l i c r  I :~~.~~l io l ic i i l ic i t  i i i l  ilciii~ii ~ o i i i  litis- 
l~cl<,  I IC~I I I  1)iirSc . J ( ~ ~ I I s c I I : I c I I  alif. Tr t i~! iy~iscI ic  I . a v < ~ i ~ ,  gr:iti 
iiiid ~1ril~1i:iii:iriiji 1,:s rii111, I>ilil<~ii 1)cchcii niii Bliissc Gcililiiiili, 
8 \Yci.st iiiil-iisllii:li \ - i i i i i  S,ival;iii; wcitci. Iiiiiniil' iiiii I:cigr, o l ~ c r -  
Iialli Snriia\\..nr :\ii~lcsifc; 1'1~rlslciii iiiiil Olisit!ioii siiitl Iiier 
iiiicli vcrtri~lc~ii;  b1.i llcrroii niii li:i$lii-Scc ~~ i~ r~ t l i y i~ ihc l i c  tiacliyt- 
iiliiiliclic (:caloiiic. IIciiii 1)iirii: Gir, iiiclil n-i:il viiiii ~ilniiiiiil- 
I i c r g ~ )  ti,iI~, Tiii1:11yL %:I 'r:igi,. AIII AI : I I I~II~I  ( . \ I l ~ t i r s . I ~ ~ r g ~ )  sr llist 
siiiii cclitc- ,\ii~!c..ili~ ziir 1 i i i l~ i . i~ l i r~l i i iy  :jr!;ciiiiiitcri. litt S0i.d- 
\ ~ c s t ( ~ i i  I I I , ~  ! ) c i ~ ~ : i r c ~ ~ ~ ! . Y ~ ~ l l ~ t : ~ ~ ~ ~  I ~ I I I  Si~li,ILL4l  I I I I L I lhi>i .Ji~lii ~ . i~~ I i c i i  
ziiiii Uciiin~ciii l .  ' I ' i : i i l i~I- iiii~l ~ ~ i ~ : i i ~ ~ t ~ : i c l i j ~ I ~ r : ~ i ~ ~  : ii. S r l ~ l c ~ s -  
licli oin I)ciii:irciitl sclliit - Tr:~cliylc iiiid ~iiirlcsiic. Ijns siiiil 
dic! Ilis jcfzl, licl~aiiiil ~ c ~ r ~ ~ i i ! c i i c i i  I'uiil tc (Ics I<aiil<nsiscIi-ariii~. 
iiiscli.pcr~isclicii V i i l l ~ a i i ~ ~ ~ l i i c l s ,  nii di,iicii Aiii icai~gc~~tciiic iit 
Si~licrlicit  i>coli:i~lit,et \vcirilcii sinil. 
V'os i i i i i i  dic Art iiiid Tl'cisc!iIc~sdiifIic.tcricderGcstciiie dicsci. 
Grtiplic in dciii criväliiiti~ii Gci)ict oiil)cliifl't,. so ist ziiiiäclist Iicrrnr- 
ziiliebeu, dass iincli deii i ibc i .c i i i s~i r i i i i~e~~d~r i  Aiissagcii säniiiitliclicr 
22) CL O r  e \i i iiglc, Ur. C., Dic gco~nositicclicii uiid oroginliliisrheri 
Ytil~illniesr des i i i> rd l i c l i r~ i  1'ci.iiens. hlit i ,iiii ,r 1 i ; i i . l ~ .  Yerliniidl. J. llincr. 
Cie8cll8cli. iii 6t. I'cli,rsl,iirK. d:ilii-giriig 1852 iinil 1853. p 97 si iq.  

Die Feldspnlhe ersclieiiicii iii den meisten der untersiichtcii 
Felsarten , iii ein und dcnisclbeii Vrirkomrri~iiss in zweierlei 
Ausliilduogs~rciscii; eiiicrscils als iriahrosl<nliiscli ciiigcs~irci~gte, 
glasige, bis über 5 BIiii. grossc I<iystallc, aiidcrscits als oft 
äusscist wiiiaigc, sc l imnl lc i s t in i ' i i r~~~igc  blikrulillic. Ucidc Artcii 
gdiiijreri tleiii ti.il<liiicri Systciii nri, docli siiitl es walii.sclieiulich 
Verticlcr zweicr rrrscliicilciicr 3lisclitiiigcii iiiiierlialli der Kali<- 
Kati.oiifcltls[);itlirt~ilic?ii. I)i~,scs sclieiiit niicli t~iis dciii ol~lisciicil 
\'ci.liolteii tlors<:llicii licrr~ii.z!igrlioii. TViilii.eiii1 dit: grijsscrcii 
1'l:igiciglasc iiir~ist eiiic z ~ i i s l i i s c l i u i i g s s c l ~ l l i S ~ :  voii 21" licsilzcii, 
variireii dio liiciiicii iii ili~'sr~i. I$,:zii.liiiii:: iii ciii iiiiti dcriiscll>cii 
(;cstüiiic aulhlltiiitl. I)ic cliciiiisclic ~Iii:ilysr, \~c lü l i c  zur E'cs1,- 
sli~lliiiig tii:r Xatiii t1i.s iii:iltroslt~iliib(!i ni.i~gcscliic<lciicii :lnsigeii 
1'l;igioblascs iiiitcrrio~iiiiieri \r.ui.de, ergab iiiir S(.ilgciidc Ibcsiiltatc: 
Si 0% . . . . . . . .  2 7  
U ! :  . . . .  24.2:: 
I'i,? OJ . . . . . . . .  0. 13 
I 0 . . . . . . . .  Ci 16 
a i g o  . . . . . . . .  S ~ I I I ~  
All? 0 . . . . . . . .  (!.TU 
1 i - 0  . . . . . . . .  1 02 
J !  . . . . . . . .  ! I  ( ; ! I  
- .. - -. 
:i0.21 
I{ciüclisicliligl riiaii tiii: 'I'si~licriii;iI;'~rlic: 'I'iici,r;e, so eilt- 
spricltt 1 .03 I i i U  6.04 l'riicciit 0rllic~l;l;is (:l.!lO SiOn, 1 . 1 2  
A1~03 ,  1 .Ol l i20)  roll der  % ~ i b : ~ r i i i i ~ ~ i ~ b ~ i / . ~ ~ i i g  1 i  Al S ~ G O L G .  
Ilriugt rriaii (!t:ii Orlliu61as iii ziiiziin iiiiil bciccliiicl dcii liest 
aiif 100, wobei tlei l inO (;clinlt iii dbzrig Icuiiiriil, so cr- 
giobt sich 
riacli tlcr ~ l n n l y s c :  1)it; 'Slivoric v(;rliiiigl filr Abx L ~ I I I :  
Si O n  . . . . .  G O .  ! I 0  . . . . . . .  .>!I. 7 
Alu03 . . . . .  25.12 . . . . . . .  2 5 . 6  
C a 0  . . . . .  G.65 . . . . . . .  6.9 
Nn0 . . . . .  7 . 3 3  . . . . . . .  7.'7 
-ioo :oo-  100. 0- 
Daraus ist crsiclitlicli, dass der Peldspaili in die Reilic? des 
A n  d c s i n s  geliört iiiid zwar ein solclicr von der hliscliuiig 
Ai z 1in1 ist. Dcrscll~c: stiiiuiiit aiis ciiicrii Iinlbglüsigeti Aiidcsit 
cles Icnsbck. 
E s  wäre  fur dir. hiifltliiriiiig der Spalloiigsvoigäiige ini 
Gcstciiisrnagiiitz von IVicl~liglrcil dio cliciiiisi.lic ciiid 1>1iysi- 
l<:ilisclic h'atiir der Bcl~lsl~iillic: iii Gcbsic>inc:ii g,!~:iclicr Ziisaiiiiiicii- 
sctziiiig, nbrr rrisc~liictlciicr S c s i i i r a i i s l i i l t l ~ ~ ~ i ~ ,  wo es aiipelit, 
iiiiigliclist gciiaii ~cslziisli~llcii. Dic Uiitcrsucliriiigc~i iiiüsstcri 
iialurliclier\rcisc nii Glic~ilcrii ciiirr gcrii,tiscli, mic iiiiiicialtigiscli 
ziisniiiiiici~gcliijrigc~~ Giiipl)c roii (:cLirgsartcii rorgeiiorriiiicn 
\vcrdcii. n:iiaiis iiiiisslcii sicli wciiigslt,iis c i i~p i i i s~ l i c  1lcgt:lri 
iil~c'r dic Uczicliiiii:.cii tlcr I)iircligl~ieiiiig ciiies (;cslciiiis lind tlcr 
Kiittir tlcr :iii.cgc~scliicrlc~~~~i~ l cl11i~i:ilIic r ~ ~ t ~ l i c i i .  l<lii~iir.n iiiicres- 
s:iiit sind 11ic zii i~rl'~ii.~clieiri;i.ii 111~l;ilii~iii~ii t1 .s I"tli1tlliuiligc- 
iiiciigtlicils zii dcr vcrscliii~ilcii cliciiiiscli ziis:iiiiiiiciigc~ctzlcii 
Glasbnsis vi:rsc.liicdeiicr Gcstciiic:. E s  iiiiisstcii duzii Vorltoiiiiii- 
iiissc bcniilzl \vcrdciij in clciicii iiiir Glas und E'cl~lsliiitli nii- 
~vcsciid iiiid tlie lici<lcii iciclit isolirl~nr ~\~i i re i i .  Solclic giebt es, 
wio ii ini~ 11~1s dcii sli i i l~reii  u ~ ~ I ~ ~ ~ ~ I s ~ ~ c ~ ~ I ~ s c I ~ I ~ I ~  I i i ~ r s r ~ ~ l i i ~ i i g c ~ ~  
crselicii Icaiiii, iiiilcr (lcii gltisigi~ii L i i i t l c ~ i f ~ c s l i ~ i ~ ~ ~ i ~ .  
I las  l'riliiriigc\~~iclit dcr  Aiicicsile sclin7niilil zirisclicii 2 . 3  
iiiid 2 . 3  niiil z w i r  iiininiL CS 1ni1 sIcigciidrr l ) t ~ r c I i g l ~ i ~ ~ ~ i i ~   LI^, 
uiii sclilicsslicli Iici ~Icii ü lasrrn  die gci,iiigstci~ n 'e i . l l i~  zti cr- 
iniigeii. Bolgt:iitlc Tliliellc iiinrlit dies nnscliaiiliclicr: ") 
28) Dic cl~riiiisrli~~ri z\ i:ilys<.n sind iiocli Abicli; ilic Vi~liiiiigcwicliie 
sind voii iiiir i in i l~cs t i i~ in>t  wnrilcii; \rnlii i s i ch  :ibi.r iinr g< r i i~gc Al,\! cicliiiii:cii 
von  Aliicli's %alil<,ii crgol~en, cf. Uibcr  die gcolog. SnLiir dcu :iriii. 11iicli- 
loiides. L i u r p t  1843. 
2. Ubsiiliaii voii I<iiit:ii~d:~g,~ 1 ! ' I - 1,- 1 1 
zuin l'licil c i i t g i a ~ t  . 2.3iitl . i i . 4 2  l2.08 3.05 2 73 ., 3 0.57 
3. L J i i  rpliyrisclici. Ol~si-1 1 ' 8 
~ ~ - -  ~- - 
A\n,lrsit Y, !\IXKI!, gla;  i:' 2.t;:jO 62 2 6 ~  1; :31 7.X 7 3:)  2 !)!I 1 ,* 10.3i 
' \ i t<l< .lt V, gr. :ir<~l.:,!,l 
I I ; I I I , ~ I ~ ~ ~ :  . , . . , 2.!;1~ !ijj,Lti! 15.:<ij i; !,I .YL 2 11 ' I  ~ $ 1  $,3[! 0.3.i 
iZiis i l l c s ~ ~  'L:iI8t1111: 1:iici sicbli I~,icl, t  cisr,licii, dass (Iic 
Diircliglnsiiii~ iiir tlic: (;i.i'~.k-,il C I < % . ;  Yo:iiiiig(~\ii(.liIs voii niis- 
sclilaggcb~~iiilcr I~c~lciiiiiiig i > l .  A1:iii rc~r~yli~iclii: z. 1:. tlic Niiin- 
irierii 8 tiiicl 9. 'I'riit~ 111,s IicJrrilctiil Iiiilir~rcii C:<:liults ~ l c s  gla- 
sigcii Gcstciiis vc,iii Ai.:irit aii sclirr~cicii 1:ascii ( I ~ c P O S  111111 
CaO) crrciclit scin Voliiiiigc!wiclii i1:i~ji'iiigc tlrs lii.yst:illiiiiscli 
eiitn~i<~ki~ltt~r<.ii  ;\iii:csils i i i i . l i i .  1)ic ' l ' i ~ : ~ ~ s : i c l ~ c ,  diiss Ikrystalli. 
iiisclic Cicslciiic iiiitl kiyslallisirlu hliilci.alicri 1)eiin Sclirriclz~ii 
bciiciiterid aiirgcli)cl<ert \vcrdcii, ist 1)crcils vor lüiigcrcr Zuit 
von FiIagriiism), D~)oville:" ') ,  l i i s a l io l " )  und L ) c l e ~ s c : ' ~ )  
constalirt mordcii; e s  iii~iss :~iicli tIa> IJiiigcl~elii.lc slallliridcn, d .  11. 
ciii (iliis bciin I<rysf:illisircii si.li\voi.cr crs<:lic~iiicil, w:is ncicli Iiirr, 
beirri ilircictcii Ti:rsiurrcii tlcs C~I:isiiiagiii:is in vcrscliiüdciieri 
Tcxiurni isl~i ldi i i igci~, wirklivli gcscliclicn ist. 
20) I'i:. ,\nii. I:. S h  I820 i )n .  7 7  i i i i i i  I,. SAli p. 391. 
30) Uiri,iriiili<iri , I < :  ilciisili iI:iiis I,.< i.iii,li<s c i i  Iinisltiit i d i ~  I'CLn! cry- 
stallin .:L l ' ( , l :~ t  v i t i c i ~ x .  ~ ~ c ~ m l , I < ~ : ;  ~ < , I ) < I I I ~  ,%>, \Y, 14.83. 18~55, XI,, 769.' 
31) G. I i i s c l i n f ,  N. .lal,rli.  C. Blin. LS\t 1). 566 iind '/,eil~clir. d. d. 
geolog. <>rscllscli. 183 .  V 1,. (;I(;. 
37) U C I  C n s  L . ,  I ~ C C I I C ~ I . C I ~ I C  ~ l i r  11-3 verrcs 1,ruien:iiits dc In futiioii des 
roclies. Aiiii. des iiiinc. (1) 1417. 1380. 
11. Spetitllc Bestlireihiirig der Iiaiikasisclirn Aiidesite. 
Die iiiiI<roslccil)isclii Uiitcrsucliuiig c iweis t ,  dass die Gc- 
steiiie tier drei ~lbllieiliiiigcii iiiiicrli:ilb der Ai idcs i tgr i i~~~ie ,  die
v» l lk rys tn l l i i i i sc l~c~ i ,  1ialbgiasigt:ii aiid glasigcii i\uilcsitc cliircli 
alln~iilige Ucbeiyiiiigc riiit eiiiaiiilcr rcil;iii~pfi siiid. Bci ~ ~ ' c i l c i i i  
die Iiliiiligslo \'crlii.c,itii~ig l ~ c s i t ~ c i i  ilic C~cstciiic der eweitoii 
Ablli~iliiiig iiiil iiii.lil. :illarireicliliii~cr Ijasis, tlic glasigcii siiid 
sclioii scltciicr, dic \-oIllirysialliiiiscI~c~i tlic seltciicten. Ar] die 
glnsigcii sililicsseii sicli die cclilcii Gliiscr :iii, (lic iiiniiclirrinl 
durcli i i i t i I i r ~ ~ 1 , t ~ ~ ~ i s ~ l i c  I < i i ~ ~ ~ ~ ~ ~ e i ~ g l i ~ ~ g ~ ~  V O I I  l ' l i ~ g i ~ l ~ l t ~ s ,  sicli :iIs 
Iiicrlicr g,.liiirig tlociiiiiiiilircii in clcii iiivialcii I;iillcii riiicr sich 
iiiir 11urcI1 tlic c l i t i i i i s c l~~  ~ ~ ~ ~ S : ~ I ~ ~ I I I ~ I I S ~ ~ Z I I ~ I I ~  iiiid dic g t?~gi i i~s-  
tisclic Vcil<iiül~fiiiip iiiil deii Ai~debitcii 111s aiidcsitiscli ciiaiak- 
terisireii. 
1. Vollkrystallinische Andesits (~~1colirysinIliii.) 
Ini Ilanilstiicli iiieist graiic Gcsleiiic, cliclil, iiiil iiiclil nllzii 
i~nulieiii 1:riicli. Die iiiifcrsiiclitcii Voi.koiiiiiiiiisse staiiiiiieii votii 
Kasbi:li, wo sie euni Tlicil als Giplelgcstciiic, ziiiii Slieil als 
r I rüinnicrgi~sl r~i~l~?,  I auf  scciiiidbrcr I.a:!crsl:iil, gcsainniclt \\znrden 
sind. IIiei~iii~r gi~liiirt :iricli das (2cblciii voll Dcsub~lalrüclrcii9"), 
der eirizigc t~uarxrciclic Aiidcsit iiiitcir drii iiiir zugiiirglicli ge- 
weseiicii liiiuknsisclic~i \'oi.liomiiiiiisscii. 
A n d e s i t e  r o i i  I i a s b c b .  Uiitcr dciii l l ikroskope Iüst 
sich die diclite (:riiudiii:issc iri ciii lirystalliiiisclics Gemcrige vor1 
BiissersL klciiicii Fclds~~ntlilcislcii  iiid I<lciiicii iiiire~e1rri;issig be- 
gienztciigrüiilicligcl~cii Aiigitsiitilc.licn lind -1cöriiclieii auf. illagnet- 
ciscn ist iii winzigeil, iiiircgeliniissigcn Iiürilcrii iiiclil allziirciclilicti 
in der  Gruiitliriassc roriiniidcii. I l i c  l;cldsp:ilhe der Basis sind 
siii~~riit l ici  lrililiii , nrciiii aucli riiclit alle die Z\rilliiigstieif'ung 
deul l ic l i  gewn l i r e~ i  Iiisscii. I r i  wclc l ic E'cldspatrri l ic sic gcli i ireii, 
lässt sicli i i i i , l i l  c i i l s t ~ l i ~ ~ i ~ l c i i .  !.:s sci liic'r g lc ic l i  l!cii icrl it, (l:iss (i ic 
olit isclieti Alc i I i t i l :~ lc ::Ir I<t,i i i t- s icI~ci~( ' r i  ~ l ~ ~ l i : ~ l l s ~ ~ ~ i ~ i ~ ~ l ~  i i r  Er- 
I tcni i i i r ig der \Iisclrliiigsft:liIs1intI1c : i l )gcl i r i i .  3lnri k:iiiii w o l i l  I i i i i i t ig 
s a g ~ t i  CS sei I<ci i i  L i i b ~ . n i l ~ i . i t  ~ d c r  Ol igi i l i las,  w e i l  d ie I.agc 
dcr c i ~~ l i s c l i c i i  A r r i i i  1~c.i i lci icc\l l irn gci1:iii l i i~ l r : i i i i i t  ist,, wciti:r 
Iäcst sicli n l ~ r r  ni ic l i  iiirlit gi,licti. Xac i i  i l c i i  b is l i c r ig rn  F o i -  
SC~IIIIII~CII I  (lics(,r I < i ~ : I ~ r i i ~ : g  Iiah sie11 I<eiii r~i is i t ivcs l ics:i l l8t, 
crgc.hrn. Es i s t  i i i c l i t  z:i c rn . : i i~ i i~ i i ,  ilnss i l i c  o~itisc:lic Orien- 
t i i i i r ig  i l c r  i t x c r i  ciiici. ~1ist~liliiigsvcrbiiir1~~g ewcicr i s [~ i i i o r~ i l i c r  
S t i I ~ $ t a ~ i z ( ~ ~ i  i r i  c i i i r r  t > i  11 f ~ i  IIPII 1~~1:1 I i t i11  5 1 ( I r r  r r I : i l i ~ ~ c i ~  
n l ~ i i ~ c  t l r rsci l ic i i  ~ I r l i i ,  I\ ii! (1icac.s ai ic l i  k l a r  aiis D c s - C l  11 i - 
z r :n i i s 's  Ui i ic i : i ic l iur i~ci i  a i i  dei i  bt,i i l i , i i  TVoi.iri:illi~lcls~?nfI~c!~i, t lc i i i  
d i i i i r t l i i i  i i i i d  11l l~l t  iiiiil 111~i.cii Rliscliliii;slrlil~~~;~iI~, t l i ' in O l igo-  
!<las, Iicroiirgclit. 1);ilirr s i~ l i c~ i i i c i i  S c l i l i ~ s ~ S i ~ I ~ i ~ r i ~ ~ i ~ ! c n  n i i f  t l ic 
X a l i i r  der hliscli l i i i ,ye, \ v i ~ l i ~ l i c  z i i r  I ' i 5 i i i i ~ ~ i :  d ic I~:i:c i!ixr 
ti[itisclit'ii Asen l int ic i i ,  r i ic l i t  sl:ittlinft3.'). h lni i  l in i ! i i  ciitwctici. 
c i i ic i i  V c l t l ~ ~ ~ a i I i  als I,:il,r;i<icii.il i ~ d c r  Oligi,l<l:ls oder gar i i i c l i t  
l ~ c ~ l i i i i i i i e i i .  - I) ic  l ie i j i~ i : i t l i l e is ic i r  s i i i i i  klar i i i id  i l i ir i~lisicli l i :: 
iiiiil ltclici.Lici.gcii scltcii l i ~ t c i ~~~ t i s i l i o i i c i > ,  t l c aiis l c I r i i i c 7 i i  o l iakci i  
K i i i~ i i c l i c i i  I~cs tc l i c i i ,  (; laseii i~cli l i irsc s i i id ri ic ti::riit gcl i i l idci i  
worclcii. 1)ii: ($:i:iiitii;it di!s I1 ' t~ lc ls~, : i i l ipc i i ic i ig i l i t~ i ls  der G i~ i i i i d -  
riiassc va t i i r t  1icir:~cli l l icl i. 111 iii:iiiclii:ii Gi~slt: i i leii sal i t~i i icr i  
i l icscr f;isl :iili~iii il i i? gniizc (;ru~idin:isse z i i s o t i i l i i f l l E ~ ~ ~ t ~ C l l ,  
wi i l i i c i i d  i i t  c t i i , I~ r?r~  d ie  i ~ i i l ~ i . ~ i s l ~ o ] ~ i s t ~ l ~ ~ ~ ~ i  i l t i i c !  il1111 (las 
G l t i l ~ g i c l i t  : l I i : i i .  Uci. A i i g i l  t lcr  C ~ r i i i i c ! r ~ i ~ ~ c  voi i  gcl l i l i -  
chcr Farbe i s l  l ' i~sl  i i i i i i i c~ .  ol i i ic  j rg l i c l i c i i  l ' lcocl i~oisnius. 
Il; iulig t r i t t  ci. iii k lc i i i c i i  jic;lii.dci.lcii i i i id,  w io  ~ c l i o l i  c i ~ ä l i i i t ,  
i r i  k lc i i i i i i i ,  i i i ircgcli i iässig L>t,pi.ciiztcii S;~i i Ic l i (~t i  1ii111 I i i i r i i c l i ~ t l  
i ~ i i ~ , i i n i I  1 1 ~ l  ZIIIII ' l ' l i t~ j l  tlic' 1111i~:u11i~ Urit~ii l irt i i i ;; ciric3s I I i t i i i i L > i s ~ ~ i ~ ~ i l  
N i i i c r a l s ,  jcdocl i  liisst s i r i i  dii: 1,age der  ol)tisclicti As i i i i  ini 
Verliült i i iss z i i  dc i i  I r rysfol logiapl i iscl icn der U n r e g e l r n i i s ~ i g k ~ i t  
u i i d  ger i i igci i  U imc i is ionc i i  der c i i izclncr i  I nd i v i d i i en  wcge l i  i n  
dcri i i ic isfc i i  l;iillcii i i ic l i t  coi is inf i rcn. Dir: Krps tn l le  s i i id  selir 
r c i i i  u i i t l  i irriscli l icsscii scl ic i i  I\Ingiictithiiri ier. !fr;ilircnd die A l l -  
o rd i i i i i i g  der Pa l i l s l ia t l i le i~ tc i i  der 13:isis i n  r i r l e r i  (l icser Andc. 
s i tc c i i i c  aiisgczcicliiictcA~i~irli~lhiil~~lslii~ct~~i. l i c i  voibr i i igt ,  sind d ic  
A i ig i l c  gai iz rixgcllris iii (lcr Cr i i i i i l i i iassc zrrstrei i t  u n d  di i rc l i -  
I;rciizcii sicli i iac~l i  a l lc i i  R ic l i t i~ r ige i i .  nlcist sirid sie zcrbroclieti, 
gelinii:lit. I j i c scs  \ 'erl inltcii s l i r ic l i t  f i i r  eine s]iätci.c Ai is-  
1. ~ i ~ S t ~ ~ ~ i S i i . ~ l i ,  . . des A i ig i i s  aiis dc i i i  Ccslcinsinagnln. Jcdci i fn l ls Iiat 
c r  sit,li sliiirer g i ~ l ~ i l i l t ~ t ,  :ils d ic  I< lc i i i r i i  scli i i i i  p t~ l i i l t ie te i i  I ' lagio- 
@ l \ l i~s l ( ' ib l t~ i i  ~IcI. ( : i ~ : i i ~ i ! i ~ i : i ~ s ~ ~ .  1)cr i\ l: i j i i i i3Iit is t  ~C~PI IOS iii der 
l i ~ l z t i ~ i c i i  zi.rli.c,iil i i i i d  sr1iniii.l. sicli scl lc i i  z i i  k lü ine i i  A i i -  
I i l i i i l i i i igci i  z i i ~ n i i i i i i ~ ~ i i ,  l i c  <l:riiii fast i i i i i i i c r  v i i i i  scclisscitigcii 
r21i:i t i t i i : i< lc l i i  d i i i . c l i ~~~ ; c l< t  n criIi,ii. L c t z l i ~ i c s  RIii ivrnl t r i l t  
auch iiot.I i g i \ r i i  iii dci i  i o i i  o l~ ; i l i r i i i  liiii.iier>ttiiib rr lü l l te l l  
gi. i isscicii Ai i j i i lc i „  i l i c  wci l ( i r  u i i l c i i  ziiv J3cslirecliiiiig koi i i i i icr i  
n.ci.tlcii, iiiiil iii c i i i i g e i i  d<'r g r i i ss i~rc i i  j i i i i . l~lipriscli :iiispesrhic- 
t I ? i i e~ i  l ' l : i g i c~ l~ l : ~~ i !  aiil', 1tii:r ~II clcii LILIII~ICII, s~~iesigc11, clia- 
i.alili~i.istisciieii K:iilclti. \\';is iiiiii z i i ~ i l i ~ l i s l  d ie  nndci.cii Gcii ioirg- 
l l i c i l c  ilci. gr;iiicii ; l i i t l i~si tc i l r s  l<tislicl< ni ibelr i l l t ,  so si i i ( i  i n  
crslcr  L i i i i c  tlii! \vcissrii! r t ~ l i k i i i i i i i i c i i  11tirclisiclitigei1, I i is 8 RIiii. 
i i l ccscnde~i  , #\iiki:rri 1'l: i~iolrlaiic 7.11 i ic i i i ie i i .  D i r s c l \ ~ e i i  s i i id 
vo i i  n i i f iu l ic i id i (1i i i r r  l~ i~sc l i : i ! t i~ i i l i c i t  i l c r  Sii l istanz; i l i c  c i i i ~ i ~ ~ i i  
E;iiisciiltissc si i i t l  l lagi i i . i i ! ,  scl i r  sellcii J ' i i i~ l ic i i  dcr  sie i i r i i -  
g r~ l ic i idc i i  I~~~).loli i i i isclit i i i  (~i.i i i i i l i i i : issc odcr 18rlilose (:I:is- 
t c ~ t  I ~ ~ l i i ~ ~ ~ ~ i l e ~ i i  l : i i i ~ ~ f l i l ; i s c l i c i i .  K i r  iii rc r c i~ i ze l t c i i  
A i i ~ l es i l r : i i ~ i c l ; i l f i i  i l icici. Gi.i i] i l ic trill't iii:iii l'l:igiijl<lasr n i i l  e i i icr  
s lai i l io i l i i l l l r i i ,  jii.niir.ii, iii ii: icscisl I i i i~ i i i c i i .  z i i s ; i i i i i i i ~ i i l i ~ i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ l c i i  
1'1-ii l i fcl icii : ~ i i f t i c l i ~ i i i l i ~ ~ i  ( : I ss i i l~ i l : i i i s  \. imi~uiircii i igt. Sie l1Ilcg1 
t!unii c i i t n c i l i ~ r  r ~ i i i c i i  l i i .aiiz, i l c i i  l i ry i l : i l l i : i i i r issei i  c i i l s l ~ r e c l i ~ ~ ~ ( l ,  
. ZII 1iililt:ii odcr das I i i i i c rc  tlrr l i ic l iv id i ie i i  bis a u f  einci i  sclinialeii, 
k l a r c i i  1:aiili z i i  cr f i i l lc i i .  U t is  U i igcwul i i i l i c l i s te  ist a n  de i i  
l ' layiol<lascnl dass sie i i i i s ~ c r s l  scl ic i i  dcut l ic l i  c i i t r r ic l rel tc Uc- 
2' 
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greiizungsfliichen 1)csiteen , sonilern es  zeigt die &Ichrzalil der  
Vorl<oriirnnisse nligerundetc Kijrner, Rlinlich driijcnigen der  
Quarze  iii den Kelsitprir~iliyrcn. Die  Iirysinlle Iiabeii das  Aiis- 
selicn, als ob  sie an  (Icii R ~ I I ~ P I ~ I I  a i i g~?~~ , l i i i i o l~e i i  wären. Dieser 
Rand wird iri der  Rcncl von ciricr Zone gebildet,  wclche irn 
11iili1risirtcri Liclitc lieiiie otler undciitliclic Zwillirigsstreifuii; ge- 
wulireri liisst iintl sickt gtsgeri diissclb~: viel intiiltfreiitcr rcrliält, 
als tlic iiiiisclilrisscii<: ~clds~ia t l i s i ibs tanz  rriit scliOrier Zwillirigs- 
slreifiiiig. I)cr I'l:igio!iliis der  viilIkryst:illiriiscT~e~i I<iistieli- 
aiidesito gcliiii.!, den1 cilitisclieii \'ei-lialtcii iiiitl der  Alilcrostructiir 
tinch 1.11 iirl1icili:ti , i i i  drisellicri S1iccics, tlcreii Aii:ilysn oben 
rnitgetlieilt worilcii isb. 
1)cr ~io~.pliyriscli aiisgcscliiedeno i \ i i g i t  stellt in der Iiorri- 
griisse dcii Pl:igiolilnsiiidivitiiicn hctloiitt.iiil riacli iiriti iibcr- 
sc,lireiiet sclicii dic: i;riissc von 2 ll in.  Kacli sciiicr Scxtiir-  
liesclinli'etilioit I:issen sich zwc-itirlci r\rtcn des i\ufliniis tlcr 
Itidiviiliicii lieoi~aclitcli. Eiiicrscitn liililrt er griisscrcT, s tark  
rissige, Iiiiiifig zer1iriit:licne iiiitl vieif:icli vciscliolienc Iirystnllo 
der Ci~iui i i i iu t ic i i i~  I'. P. N I'& . I'N V O I I  scliörier klarer Be- 
. 
scliafietili~ii der Siibsttiiiz, iriit wcriig Eitiscliliisscri; nnd<:icrscits 
liiidet rnnii Iiidividiieii, aiis g(:scti.riiiissig liar.illc1 der  Vcitikal- 
a s e  aiigeoidne:cii Mikrolitlien uiilgebniit uiid ani Raiiile oder 
im  Iniicrii iriit eiiicr ol~iilirii liiirnigcii Su1)staiiz uiid riiit Alagnct- 
eiscii crfiillt. Dic Farbe ,  iiic Blikrostriictiir, sowie das Ver- 
Iialien gcgcri [Ins piiliirisirto 1,iclit 1;isscii sii: als identiscli rriit 
d<:iii Aiigitgeiiiciigtlieil d v r  Griindmasse rrkcnnen. Die klaren, 
einheitlichen iiryst,allc Iiiil~cn dagc>yrii eint: inclir iii's Iiütliliclie 
zieliciide Iiellgellie Farbc. Plcriciii~oisiiiiis isl jciliicli aiicli nii 
diesen iinoiii waliriiciiiribnr. Dariii sclieiiicri sie von d<.n Aiigiteri 
der  Airdc:site der k:rii~itioiisl,~crdo~~~sl~rrrce anderer Läridcr abziiiveiclicn. 
Z i r k c l ,  R o s c i i b i i s e l i  lind nridcrc Forsclicr scliil(lrrii den 
Augit#eiiieiigtlieil als bliitlirc~tli- bis I>rniin~efiirlitcti, iiiit 
aufllillcritl I<räfLiger Liclitabsorbtioii, In  dvr N:ilie der  wolil- 
ausjiel~ilclctcri Aiigito liält sicli gerii der seltene Oliviti auf. 
Auf die  iluwesciilieit von Qii a r  z ,  da Glassubstnnx felilt, 
ileiilet scliou der  SiOugclialt (G9 %). E r  ist spsrlich in kleinen 
ruridliclieii Karnern in ilrii nieistcii Oestei~icii (lieser Abtlieiliing 
vcrtretcn. Dicsellieii pind oliiie ~ i l l ~ l l ~ l l l n e  vor1 cinem IIof eines 
scliwacli plcocliroitisclieii, niilii»l<liiien Aliiiernls iii iindciitliclier 
ii~diall'aseriger At ior~l i i i i i i~  uni~cbei i .  
O l i v i n  in ri indcn, i i i iIci .~sl<ol>i~t~l~ ~ I C ~ I I P I I  iiir11crri V Q I ~  
scliwnt:ligrlliliclicr I~iii.biiiig, aii s r i i i r i  1.i)-liclikcit i ~ i  Palzsiiiire 
iind der  riitcli iii ileii tiiiiiiistcii Si,lilitli7ii ci~c~rgi~c.licii W rlitiiig 
auf dus ~io1:irisirtc~ Liclit l ic i i i~ t l i t~ l~ ,  ist, cliciil:,ills i i i iss~rst  qi'ar- 
licli vorliiiricli~ii. Eüi griisseri,iii Aiigitgclinlr scliciiit e r  aii Qiiaii- 
titäi zi~ziirieliiricii. 
S r i d  ~ ' r i i i t  wurde  in riiiciii wenig rliinrzlinlligcii Vorknniiii- 
nissc vniii Gililol iics I<asliel<, in der Kiilic der  aus Riikiolitlirii 
aufgcbauteii Aiigite uiid iler grüsscrcii I;eldspatliiiitiividueii 
bcobncliict. 
S:inid i n  iiii<l J l o r i i b l e i i  d e  sclieiiicii gänzlicli zii fclrlcii. 
Srliliesslicli l~c<larf  iiocli ciii accessoriit lirr Gcmciig!licil, 
der  s~~ä r l i c l i  aber coristant iii dicscii (:cstciricii iiiiiii~itt der  E r -  
iväliiiiing. Iii lilciiicn 11is zii 0>5 11111. giossen. sc.lieiiiiiarcn 
I~riisciiriiiiiiicn tretcii ini1i:il :i~igctirtliirtc A~grt~gnlioircii  citirs iii 
scliitxfoii sl~icsigcri Siiiil(~lioii I<i.ystnllisirciidcii lliiicrals auf. Mit 
S:ilzsiiiirc gc,l:itiriirt diiscrllic, lwsitzt iieii iiinnosyiiictrisrlicii Sy- 
1x1s i i i i t l  ciiic Nri:iiiig der  I~ i s cc t i i s  ziii I<ryslnlIr>jir::~iliisi.licii 
Vcrtil<nl:rsc von 4;O (RIiltcl niis 20 hlcs~iingcii aii rcrscliictlcneri 
1 i r s t : I l i )  1)ciiirinrli w:iic: cs TVi11l:ict o i r i t ,  ~ ~ c l c l i c r  niicli 
von F ( J I I I I L I C ~ ~ )  ~ I Itlcii S;ii~ioriiil;~~-<:ii l ~ e o l i ~ ~ ~ ~ l i l c t  1vort1(,11 ist. 
Die ~liiwe~ciil lcii ,  ciiics %ciilillis ibl iiiit niii:i<siciit :riif 
deii \Vnsscrgi~lialt tler Ccs~i.iti(: (:rii>sii:r IV('i.ili 0.G6 $1 niisKr- 
s~lilosscri. J):is Rliiicrnl, ~\r(.lclii~s tlic ( i i i : i rz~ iiiii~iclil: ist w:ilir- 
sclieiiilicli idciiiisc,Ii iiiil ~licsciii iii Coiicrciioriei~ ~.url<oiiinieiidrri. 
I)ic tiiiwcsrnlicit des Qiiarzcs lind dcs ~~'~'»llnst,oiii ts i  ciii 
und demselben Gestein s t r h t  voreiissiclit l ich i n  einem genet i -  
sciicn Ziisamnienhutig. D a i i t i  r k e  r r t i ie l t  bekar i r i t l ich br i r r i  
IJc l ia i idcln eii ics l<alk l i i i l t igen Glases r i i i t  g l i i l ieni lcr i  Wiisccr- 
iiürrirtft-ii I i c i  l io l ic in 1)ri ick Qi inrz i i r i t l  TVollnsttrnit. I ~ i c s c l l i e n  
V i~r l iü l l i i i sse  \v i i~ i Ic i l i i i l e i i  sich I i i i m r  ni i  t l r i i i  Iw i r i i  I ~ ~ r s l n r r c n  niis 
dcr i i  S c l i r i i r l ~ f l t i s ~  r i~ i t I \ ' n~sr~r i l~ i in~ i t ' i l i i r i~ l i t i . i i i~ l~ i< . i i  C ~ i ~ ~ t r i i i s n i n ~ i i i n ;  
t la i i i i t  siiicl i i i ic l i  t l ic  I : c i l i i i g i i i i g ~ ~ i i  aiir E i i i s i i ~ l i i i i i g  bc,iilrr 31;- 
nocl i  i i ic l i t  v ic le I~c~i i~:~s1i i i l : i i11c11 iirilc~i, i le i i  . \ i i i l i ~ . i i t i ~ i ~  Il i y:i i i i 's")), 
111,s S ic l i c~ i ig r l , i r~ is : " )  (.I<.. r i i i l ~ i i \ v c ~ i s r i i .  11.11 II~IIII~ f ~ v l e g i ~ ~ t l i ~ i t  
t l i i7scI l~ei i  t i i i t  (> i i i ig i* t i  i!cl111~11, iii gli, i tI i t,r TVciqc ul3 ,,(;il~rcl- 
gcstc>iiii:" ( I c r  ;t lci i lci i-\ ' i i l l<niic i i i i t l  dci,llcv;r n i i f  ilrii l i i s i ~ l i i  n i i  i l c r  
\\-i:clliii..lr X-,l i i ic7ri l ins ai iTIr t~lc~i i i l r i i  ,2iicit~sill:ivc,l z i i  v c r g l r i r l i r n .  
G i i t c r  d icsci i  f t i i i i l  sicl i c i i io v i i i i i  Vii l l<:ir i l ~ : ~ l g i ~ c i i i i i l i o  ai i f  t lcr  
glciclir inri i igcii Ir iscl, d i r ,  v i ~ l l l < c ~ i i i i i i i ~ i i  k iys l t i l l i i i ,  g l r ic l isai i i  d ic  
Texlorverli( i l l i i isse t1t.r l i ~ i ? l i t ' l ~ g e s l e i i i c  iii v t ~ r ~ i ~ i i s ~ t 3 r l c i i i  Bln:iss- 
stabc bcsnss. 1) ic~scl i~c I~ l i ig i r1 l< l : i s -~ \ i i~ i t -b l : i~ i ic :~ i t -Gr i i1 i11n1nss~,  
n i i r  die c i i izc l i ic i i  l i i ~ r i i c r  iiii(I l i ' c l~is~~~i t l i lc is t t !~~ f i ist nial<i~c~sl<rrl i iscli 
gross; dicsell ic A l i k r~ is f r i i c t i i r  d r r  l i o r l ~ l i y r i s c l i  : i i isgescli ierlci ir i i  
gri isscn I ' lngioklasc i i i i t l  Ai ig i lc ,  sogtir c lns~c i l iü  i ' r~r l i i i l i i i iss vo i i  
Qiiarz i i r i t l  O l i v i i i  LII t lcn ni i t lcroi i  (~c. i~ i<! i igt i ic i lc i i  f i i i do i  sicli iii 
dicscriiGestcii i  wicr lc i~.-  ( ~ i i a r z r c i c i i n i  r\ ii t l c s i t  v o i i  i 3 c s c i l ~  - 
d u  I. Das Gcstt*i i i  ist I i c l l  gcl l i l ic l i -gr i i i i ,  licasiti.t rliiic dii.lilc Cr i i i i i l .  
iiiassc urit l l ' i i l i r i  gr i is?crc 1 ' I ; i~ i i i l i l ; is~:  iiiiil (Ji i : i rz l~i i r i icr .  111 iI(3r 
B111<rostrucfiir rviSiclit cs voi1 d ~ , i i  cb(,i i  I ) ~ ~ i ~ l i r i i ~ l i c i : r . i i  I<:~slicl<gc. 
stc i i ic i i  bcclciitci it l  ab. J)ic ( i i  i i i i i l i i i ~ ~ s ~ c  ihi 1 < r ~ - ~ 1 t 1 ~ I ~ r y ~ i ; i l ! i i i  .'V), 
besitzt lolilial'lc i iggrcgat l io la r isn t iu i i  l i n d  i s l  vu i i  s~~ l i :~ ro l i i i sc l i c i i  
36) I<~IL~CS " 1  c [~ r icr tc~3 J i ~ t l ~ & t ~ ~ ~ t ~ r s  sizr I,, ~ t ~ ~ i : . ~ t ~ r ~ r ~ ~ l ~ i s ~ ~ ~ ~  c t  
3ur I:\ f'ori~~a~iot? 1 1 ~ s  r o c l t ? ~  l~vyat:~llinc*. 1':1r1". 18,tl. ( , \ I ~ Y  < l v r>  A!cr~,. 
l ' , lc;i<l.  i1i.s scicnccp. 
371 I L ~ ~ ~ ~ I ~ I ~ I I S C I ~  n, a ,  0. 
3x1 I L r > s i ' r i l i l I s c I i  n. n. 0. 
33) Ci: I l r i scn l i  u s e  11 n. 3 .  0. 11. 70. 
Gebi lden vo l l s land ig  cr f i i l l t .  I ) i r s c l l ) r n  s i i id sclir fein rndi:rl- 
f i isprig, s c l ~ e i t i I ~ : ~ r  I~IIS ~ R I I I ~  ~ v : ~ l ~ r r t ~ ~ l ~ ~ r ~ l ~ i ~ r t ~ i ~  l i i ' ~ r ~ i r l i c ~ i  :iiif- 
g ~ l i ~ t ~ l  iiiiil c l i : i r : ! r l i ~ r i s i r ~ ~ ~  sicli nls l i i , lsi is;~li i ir i lc"O). Sic I ic-  
silLeIl b i i~ i~ l i c I i~ i r i i i i ; r  i \ g ~ r c g n t ~ i i d ; ~ i i ~ : i l i ~ i i i .  1)ie ($ i t i i r x l< i i r r~~ i .  
n ~ r ~ l i e i i  i i i i r i i r i  r o i i  ili(~;.i,ii T: i~ l i i l i lc i i  iiiii.iiiiiiit, t i i i i  i l i c  1;1.1<1- 
sll:~!l1c r c r i i i i ~ s t  i i i n i i  i l i t ~ ~ i 7 1 1 . i ~ i i .  l l r , i  i i i i r l  ( In iiiiilc't i i i n i i  :i(:Iit- 
I ; i y  i i i i , I  l i i i i c l i i ~ l i ~ ~  i \ i i i ! i l i l i i i i  1i.i li!iiiii~, iiii.i\l i i i i t  tt11:iIii'iii 
S1:iiilii (. i l ' i i l l l .  .\iiili c , i i i  s t ~ l i i i i i i l ~ i ~ r i i i ~ i ~  .;. k!:i i l< ~ i l c o c l i r i i i l i s ~ l i r p ,  
I':iic~i.igr,~. i i i i i i ,  I, l i i i i~r i \ l i i i i~r : i l  (\i-:ils r . ~  i . t , l ,  l i i  1 1  iriis i l c i  A i i g i l -  
p i i i ~ ~ ~ ~ r )  i i i  l . ' i , I~ i , i i  i i i111 I,;I~~~II,II >&,llt s:t.li s l~ i i i . l i i , l i  ~'iii. 
I) ,  r  I ' ;:I ; io l< l  a q  ist :IIII~II i i t , i  ;:I:isi:. ileicli i i ic l t t  $11 rei t )  
\v ic i l < ~ ~ i i ~ i i i ~ ~ ~  i i i  I ! l(;cbieii ir i i  11i.r ~ i : : b \ ~ i ~ i < v i ~ i ~ i i l ~ ~ ~ t ~ ~ ~ ~ t i ~ . . : i ~ ,  _\1:iiii.I1- 
t i i : i I  ist c - r ,  ~~III~III t i i t  t l i > t i  ~ ~ i ~ i i l t ~ r i t  ( I r r  l < r y ~ I i i l l r ,  t i i i l  i ' i i ier 
~ I ~ I I ~ ~ , ~ I ~ ~ , I ~ I I .  s l i i i l i  ~ I ~ ~ ~ ~ ~ I I ~ I I I ~ ~ ~ ~ I I ~ I I ~ I ~ ~ ~ ~  Si11 sli111x crfCillt, ili(! viel. 
I i~ ic l i i .  ciii'r I ~ c g i i i i i c i i i l t ~ i i  %i~raciz i i i i i :  i l i r r i i  I ! r ~ ~ i r i i i i g  ver t i i i i i k l .  
I ~ l ; i i t ~ i i i . ~ c l i l i i ~ s t :  s i i id ~ c l i r  si,Ifi,ii. 1)ic (411 11 r x  c s i i id iii r ~ i i i t l -  
l i c l i t ~ i i  i i i i t l  cv l i iqci i  I i i i i i i c i i i ,  tli;. oft iiii I rc~ngci i i : i lc  l iu r i i i e i i  
i ~ r i i i i i c i ~ i i  i iiil bis 3 A l i i i .  ;i,ns' \vi'idi'ir, i c i l i t  I i l i i i l ig. . I j ic  
~ ) i ~ r c l i s c l ~ t ~ i i l c  i I v rsc lL i~~ i i  s i i i ~ l  s~:Iir ii>iii i i i t t l  !:ist v i ~ l l i g  Srtxi ~ O I I  E i i i -  
s r l i l i i ~ ~ i ~ t i ,  iii r Iiiii i i i i c l  \ \ i c i I c r  I r i i l ' l  i t i : i i i  ~ I : ~ ~ ~ i i ~ i i l b i i i ~ i ~ v l ~ i ~ ~ ~  i l : r i i i ,  
i l t ~ i i ! ~ ~  V ~ ~ l ~ r ~ ~ i l i i i ~ g  i i i ic l i  ~ I I  t lcr  ~~I~I ; I I I~I I I : I .~S~~ t' i i i t7 *1ii?licl ic ist. 
1C11 i i l o l  iii i\':ril<,lii, t11.r hicli iii iiiiil n i i  i i i i l ~ r i i ~ l i i i ~ i i s c ' 1 1 ~ 1 1  Sl~dl tc l ie i i  
j i i  i1i.11 l ' l : i~ i i~ l , l : is i~ i i  : i i i~, 's i i~ i l i ' l t  l i : i t ,  isl clcr I i i i i i t l i gc r  l)c- 
g i i i i ic i i ( lc~r I l i i i !v : i i i t l l i i i i~.  l l  i i r i i  111 C ii i l c  iat i i i c l i t  v~r l i . i : ic i i .  
~ c ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ i i g , ~ c r s r l i t ~ i i i i i ~ ; g ~ ~ i i  iiii tli>i  ;r:iiicii l i : i s l~c i in i idca i tc  
li<,iiii(c:ii iiiii. *r,lii. ~ i i ~ , ~ ~ ~ l i i . ; i i i l < l i ~ ~ ~ ~  ll~inasi: I )c i~ l iac l i l c t  ~ v c r d c i i ;  
d ie  ~ J i l ~ c ~ R l i v ~ i i l ~ ~  i~ ~i.~i~llii:ii Ii:rl i i ~ i r I V c r I l i ,  w t ~ i i i i  iI: i5 ~ i ~ r s i ' l ~ t i !  i i i i t l
Erisciic ( i i ' b t ~ i t i  C ~ \ ~ ~ ~ S ~ ~ I I C ~ I I I : I : I S ? ~ I ~  l:iss('lLtr ibt i i t t t l  ilicses 1\0r111lc 
iii ilc'ii s ~ ~ I I ~ : I I s I ~ ~ I ~  l i i l l i ~ i t  : t i i  I I : I ~ I ~ I s ~ ~ I ~ I ~ ~ ~ I I  c ~ i i s t t i i i r f  \ \ re r~ lc~ i .  - I h r  
Zl ' i s ( , l~ , i i i i g  11111(~rli i~gI, su~vc,i l i i i c i i i~ :  ~ ~ ~ r ~ t i ~ ~ r ~ l r ~ ~ ~ ' i i  r i , i~I l ( ' t i ,  zu- 
allt:rersI iIi:r ; i i i ~ i l i ~ c l i ü  (:1~11ici1:11ic~il t lcr  ~ ~ i i i i i i ~ i i i a s s t :  iiiiii tlit: 
grO*~(!reii :iiis ~ ~ i l ~ r ~ l i t l i c r i  : ~ i i ~ ~ i ~ l i : i i i l c t i  t t i i g i te ,  i i i ~ l e r n  ~ i c l i  d ie  
41)) 1: n;i.ii l i t l , . c l i ,  ;I .,. 0. ,,. Si. 
S~i l i s t a i i~  drrseli)en ciitftirbt , wnliei niiiriil~lics Eisenoxyd und 
... i~.ise1tg1iiii~scli1i~~;~clit~~i gcliiltlet wc~rdeii. I)er Beldspath witlcr- 
slilit aiii i u i i g~~c r i  ilcr Zersctziing. 
Aii tlcrii Gestciii V.  l i e s o b  tl a l  konnte die El~iil~.it isiri ing~') 
i l~ , icc: l i i t : r i  i i i  tltbr das Ilaiidslück iinigcliciitleii Riiide riacligc- 
ivic.st,ii \vcrdiii, wulici die I<ic~clsä i i r r  n1ic.r oitCti1):ir n.cygcfiilirt 
iiiitl iiiclit wic iii aiitlcrcii C:esteiiien (P'clsit[1oi~i1i~i.c V. I I o c l i -  
I :I 11 11) aiifgc~s~ieiclicrt \~ i i ,d .  Aiicli tlie clieiiiisclii! l'iiifiiiig dcutct 
tl:iraiif tiiii. 
2. Halbglasige Andesite (riiiol<rysinlliii.) 
Iii tli(>sc Crrn[ilii: sind nllc. Vni~l~o~nniriissc ziisniniiieiigc- 
fiiast. i i i  tlt;i.cn Griiiitlrnas.sc, riiic irgrritlwir gcnrlctc oirior~ilic 
(ilnsbasiq vciili:~ii~Ieii i s t ,  a l ~ c i  dcii kiystalliiiisclicn Aiis- 
sclicitliiiiyrii gi~gi,iiiilicr c[iiaiitilaliv riiic iiiitcrgcnrcliiclc Rolle 
s~iiclt .  I)ic Iiicrlicr gcliiirigcii (icsteinc Iic~citzcii rbciifnlls ciricii 
i i r l i s l i c ~ i  1 i 1 s  D ie  (:riiiitliiiasüc (iiit.lit tlic Glasbasis) 
ii11ri.n.icrgt ftist tliircligiiri~ig tlio iil~rig<,ii GcrricngHicile nn 
Qiitiritiliil. I ) icsc l l~r  ist in dicsrii Grclciiicn cirier zwief i~cl i~i i  
~iiisLiil l l i tr~~ fiiliiy, riiic.r l i  r p s  t n l l  i i i  - g l i i s i  gc i i  iiiitl einer 
k1.y s t  a l  I i i i  - rri iI i i .ofclsit i i :clicri .  1)criiiioc.li lassen sicli 
iillc Aiitlrsilc riiit ciiicr amiiirilirii Llasis iii tlcr Griiiidiriasse in 
zwr'i natiiilit:lit: Aitillicil~iiigeii s~~r idcr i i .  
n. A r i i l c s i r o  rn i t  e i i i c r  l i i ~ p n t a l l i i i i s c l i - g l a s i g e n  
G r i i n ~ l n i n s ~ r .  1)ii: Iiii~ilicigc~liilrigc~~ Cii*stc,irie sliiiiinicii r on  
clt~ii C:ipT~lii i1f.c Ii:isl~t~lz, Aiiirnt i i i i i l  t1r.r Gc:liirysiirri~\.;ill~i~~g 
tlcr ~iraxcscl)ciic.  Iciii II:iiiilstiicl; niis rlcin 1~ar:iliagli. Sie 
sind cntweililr grnii , l i r~~u i ig i i~ i i  bis scliwniz (Iclzlürc glnsrcicli 
,h1) 7.1 rl< t ,  1. l'trsi~cl~. (Iic I?ilt!)~ng l<l,it l<,ls ~ ~ ~ l ' : ~ I l ~ i ~ ~ i ~ ! c  i ! C l ' 5 ~ ~ ~ 1 1 1 1 ~  
1lri.llni.niilrr1~3~~ z i i i i ~ I ; , . i i i ' i ~ l i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ,  ~ P L  11 0 1 1 1  : , I >  I I I I S S ~ ~ I , I ~ P I I  ,.,I I~~ l~~ :~< l l l l~ l l ,  ~ V ( , i  eine 
l,:piilr~Iiiiriiti:: viin i ; t i t c i i i t i i  beoli:icliirt ao i . i l~ , i t  ~ s t ,  111 <1<.11111 :'XI. kilinc 
Itoi.rilili,iiilr \ni .Lr , i i i i i i t ,  50 Y .  I:. ( 1 ,  r I.-tI:ililli.jl1~)-~.~ X .  I l  t ~ c l ~ l n i ~ t l  ci'. 
1.r l ir  l t r  r n .  I I i ?  11is,,I IToi1il.iiiiI, c l l l ~ n i i s c l ~  g1.0~11. ~ ~ ~ ~ t r ~ ~ i l i c l i t .  11111.1ia1,ISG7 
i i i i i i  iiiciiic ,<iirilyir ~ i ~ i i ~ : i l i i a ~ l i c i .  t:eliii~g~ni.lcii. 11rii.lint. 1:i7(i. 
untl iriit dein solchen Gcsteirieri, z. B. deii Magrnal)asalteii, 
cigericn Fettglniiz) oder hellrüllilicli Iiis rotlibrniiii, rsiili, doniit- 
üliiilicli. - Dic vulllirystalliiien Aiidrsite des Ka.sbek, gellen 
diircli das Auftretrii vuri Glossu11st:iiiz iu I~alliglasige über.  
Dic  Gesteine siiid geognoctiscli eiig verkiiiilift. E s  s3-dlen 
tlcsliulb in der  Folge, uiii \VieOerlioliiiigeii zii verrneideih die 
wcseiitliclistcii Vcräiideriiiigt.ii, die so~\~oi i l  i dcr Griiridniasse, als 
aiicli an dcii ~iorpliyriscli aiisgcscliicdeiicii Geuiciigtlieilen iiiit deiri 
Ersclicirieii der  nrnorplieii U:isis vtir sicli gelieri, hervorgehobeil 
\verdcii. Dicl3asis ist eiitwedcr rt,iii glasig odcr entglast. 
rc. .Die U/LS~.S ist rciil~~s Glas. Iici dieser l%eaelinll'eulieit, ist 
dicsellic cirie slri ic~urlose, aul' (las polarisirtc Licht gar iiictit 
t!iiiwirliciitlc Substniiz voii wasscrlicller, gixlber bis tief1)raiiucr 
F i i r i ~ ~ i i g .  Sie ist frei von jcgliclieii E»tg1~siiiigsproduileii. 
Dicsclbe iirt~liiillt din ciiisclneii Gcinrngthciie der Gruridniasso 
ciitmcder iii rcicliliclier hIciigc, so  dass dicst,llieti dariii wie in 
ciricii Teig ciiigcliiietrt crsclicincn, oder biltict iiur düuric IIdut- 
clicii swisclicii iliiieii. Lct~tcr t :  Ei.ccliciiiiirig ist weitnus die 
11iitifi~sfc. A l i~  dciii Aiifrrclcii clicscr Ibis geiieii \'eräiidcrungeii 
in dcr  C;rii i i t l i i i : isse d c r  i i , z s l ) c k n i r d c s i t ~  vor sicli. D ie  
lilciiicii lcistriifi,riiiigcri Plagioklase sind in uiiveriindrrlciii Zii- 
staricle iiiicli Iiicr rciclilicli vorlinn<lcu, cisgcgcii iiitiiriit die 
1Iäiili;licil tlcr ~iii~iiiiiil;rciliIlic iiiit der qiiniitit:ilivcu Zuiialiiiic 
dcs (4I:rscs siclillicli i i b ;  ~1:il)ci jiclit ilire Varlic aus  dein 
Gelb iri's S c l i i i i i i ~ ~ i g l ~ r a ~ ~ ~ ~ ~ ~  iiricl I'Liilliliclibra111,~ iibcr iind werden 
sie ~ 0 1 1  I C Ü ~ ~ I I ~ C I I  111111 st:itibigrn , oliakeri ~i;grcgatcii iilicr- 
zi?:cii. Iii gl:isrci~licii iliidcsilcii \~crsclin.iii<lcl sclilicsslicli der  
Aligitg~riieii~tlici]  iIcr (;riiiidiiiassc gäiizlicli. Vcrsiiclic, die 
iintcrrioiiinicii wurdcii , ,in1 das Vcrlinltcii der  \ '~ll l i i~stii l l i i i i-  
sclicii Aiidcsilc nach dciii Gliilicii zii zcigeri uiid die Bcs l s t c l l i i i~~  
dcr S~lii i ielzbiii l ici  der ciiizcliieii Geiiicngllieilt: zii bcz\\-eokeii, 
Iinlicii fulgcii(lcs Iicsiillnt ergclieii. Düiiiigcsolilill'erie l'lattclicii, 
dic \viilirciid ciriigrr Bliiiiitcii im J?latiiilirgcl ilcr Liclleii Rr,tli- 
gliitli aiisgesclzL m:irdcii, zeigtet1 iiiiter <lciii l~lilcroslio~i gennu 
dflssclbc BrBiinlirhwerdeii der Aiigitmikrolithe, begleitet von 
Aiissclieidiingeii opaker Siibstariz nri der Obcrfliiclic. T)ic pcir- 
ptiyriscli aiisgcscliiedcncn Aiigite iiiiii siiirirntlirlie 1'l:igiolilnsc 
waron ganz i~nseräii<lt~rt.  Die Pllltlcli(~ii wiir~lcri Iiier:iiif vor 
dein I.iiLlirolirc ari ciiizelricii Stelleii I ~ i s  ziir W(:is,qgliitli gclirai~lrt. 
Es rrwit-ss sicli, dnss nri ilicsrri Stcllcii, (ins Oi,stiin sciiic 
giaiir  Ii'arl~c. iri cairic briiiiriliclic~ reiiiiiilcrt lintte, urclclir iiriI~~r<l::ni 
DIilirnsliopo sich als roir eiiicrri Clnsc Iii~rs~nrii~ric~iiil Iir~iirliiiiiilclt., 
\v'lclics sciric EiiI~ti.liiiiig ilrni Fcliriit~izoi tler Aiigil<: ccr(lniil<ic. 
T):isscllie war  voii ili'r Ol:isl~aiis I~i~nii~igrniicr Ii:i~licliiiiiilcsito 
k c ~ ~ i c s w r g s  Z I I  i ~ i i t ~ ~ r . ~ c l ~ r i ( I t ~ i ~ ;  dic ~tor~~!iyriscIi  a i i s g ~ ~ s c l ~ i i ~ ~ l i ~ ~ t c t t  
(~e r r i r t~g l l i~~ i l c  aar ri  iiaclr wic vor iiiivcr~clirt. I)icac. Vcrsiiclio 
xcigcri, (lass (Ins \~(~rscliwiiiilt~ii (Irr, i\iigifs i r i  tlri. ( ~ r i i i i , l i ~ i a ~ s o  
rtiit z i i n c l ~ t r ~ c ~ i ~ i e r  C~lcisl~asis s(~iiicrt i i i~tii1~1i~~Iii~11 C~iiiiiil 11:it. \Y:i!~r- 
sclicirilicli n.iirdc Iici langsnnicr Erli:illiiiig oilrr aiii:Ii Iici giiis- 
si!i.cr T)iiri~lilrarikiirig, nacli (Icr Aiirlscl~citliiiig t1t.r :iiiiloren 
Iirystalliricii Gc?teinsc~Ii:mrritc, Oie: i i l i i i ggc~ l~ l i i~ l i f~~~o  filatrix ziiiri 
Aiifbnci der d i i~i l i r i ikrol i lhc  vcr\v:iiirlt o(l<,r :ibc.r rs  crst:iri~o 
die Letztcre lisi rnsclicr Aliliiililiirig i:ii~I i i i i~c~iiigcnilcr 1)iirc.Ii- 
t iäiil i i i ir~ als Glas, iirid wiirdc niif ilic,s(: Wi~ i sc  d m  hlol<:- 
ciileii (lic i\liigliclilrcit Iieiioirirnrn , sicli gcsclziiilissi~ zii Aiigil- 
~ i k r n l i l l ~ e i  I g r ~ i r .  Es  ist aiicli eiii aridcrcr Griiri(1 t1c.s 
Vcrscliwiiidciis der Aiigite <Irr Gr:in~!innssi! J<:iilil~nr - d:is 
CJcstcin 1zniiiil.e ii:icli tlcm 1i:rstnrrc~ii si~ciiiiiliir ciiicr Ciliilli niis- 
gcsctzt !vortlcii sciii, bei wclclicr (Iicsor (~cirnciiytli(~il zii (:riiiiilc 
gc~lieii I I ILIRS~C.  I)~CSCS ist iiicltl SCI ~ I I I ~ ~ ~ : I ~ I ~ s ~ ~ I ~ ~ ~ I I ~ ~ c ~ I ,  W C  (:s 
licini crsicii JInlc liliiigt, wc'il wir cs iiit.iat iiiit (:C-stciiicii 7ii 1 1 1 i i i i  
Iialicii, tlie auf ilen (4iplelii viilkniiisclicr Hergc sicli ciit\\~iclicll 
liabcii. 
Die  griisscreii l \ l i l < r o t i n e  eiitlialtcii in dcii Iiall~glasigcii 
dntlcsiteri iii ilcr ILegcl rnrlir G1:isc:inscl1liisse als dii:je,iiigc~ii tlcr 
volllzrystnlliiiischc.ri. Iiii Ucl~rigeii ist dic Dlikriistriicliir tlcr 
Feldspathc jcrien analog. 
Dio pnrpliyrischeii A u g i t e  sind ziim Tlieil diiiililcr gc- 
f'iirbt, ziini Thcil  finden sie sicli hier ganz unver&ndcrt wieder. 
Die  ersteren sind in den Crsicinen, die viel Glns Iialten, von 
eirietri opal<cn, sciiwnrzcn, verliältiiissin~ssig brcitrii Rniid uni. 
gellen, d r r  ~ i i s  kleinen, iinrcgrlrnlissig gestiilfctcii liiiriicrn zii- 
s:iinmeiigcsctzt wird. Aiicli lrilit iiinri iin Iii11rrii niir Spaltrii 
in wriiigeii Indiviilueii dicscllic Siihsinii7. Die iiiireiiii~ii, niis 
ATiiiroIitli~i~ aiifgrl~aiiteii A,igit(, tr(>trii ininirr ~iicltr  ziiriicli. 111 
drii l)i~iii i i!l icligrn~~e~~ .kii(l(~siti'ii ilr.; I i i i a l i ~ ~ l ~  ~ ~ S C ~ > ~ ~ ~ I I P I I  Z I \ C ~  
iiciic C~c~nicirgllii~llc d i r  ilcri r i i l l l i ry~ l : i l l i i i i s i~ I~ i~~ i  c,i iiili li fi~li!<ii, 
- g!riiiilitli I~i.:iiiiic bis rcifliliiniiirc Tl~iiiihlci~ilr i i i t ( 1  I~raiii i t~r Iiis 
l~l i i l rc~t l i r i~  Gliiiiiiicr. P i c  I I o r ~ i I ~ l c i i ! i c  ist iiii G:iiizcii scltcii 
iiiiil sind riiir n . ~ i ~ i g c  ~ ~ ~ ~ ~ I ~ L I ~ I I I I I I ~ ~ ~ c  iii (Ii~iicii . i i ~  dcit Aiigit 
iillrr\\ricgt. Pic bcsitzi iiiclit iinnioi mt~ l i l n i i sgc i~ i ld~~c  liryrliillft>rni, 
tritt iiicist iii liiir7cii SHii1t.n iintl in ecclisccliigcii T)iirilisclinit~cri, 
al>c,r iiiicli iii iiiirc;clirifissigi~ii Jir~stnllliiiriicrii nur. Dic Giiissc 
ilcr Iiiciiviiliici~ ülicrtrilit iii (Irr Rcgcl ilit:jriiipc tlcr Aiigitc. 
Sie licniizcii~liiict sicli tliirch ilii: pri .cm:i t i s c l i e  S p a l  t l ~ a r .  
lic i t ,  dcii starkeii P1,:ociiroisniiis iirid dic olitisclic Oriciitiriing. 
Sowolil tlic rotlrl>raiiiir, nls aiicli ilic gc\riiliiiliclic zeigt dic 
l~:irbi~ri~~~:iiiill~~ii~ iii I-,c,ljcin hlnas$c. Die IIoriil~lciidcinili\.iIiii~n 
i n  i i i n c r  I e i r  c t  d I Dcr b ia i i~ic  
bis bliitrotlie ( : I i i i~ i i icr  iii i i r i r c g c l i ~ t : i ~ s i p  1,npl~cri iiiid Iicsti- 
gonalcii Tafclii gcsellt sicli iiicist zuiii Aiifiit in I~cglciiiiiig der 
IIoriiIilciiilc. Dciiscll~i~ isk sclioii mnltrr)~li(~piscli I1c.i gi'nniicrcr 
Ilc*ti~aclitui~g iii lilciiirii, lu~r,iiicf:rrhciic~i I:l:iltrIii~n zii oiitilcclicii. 
E r  licsitzt :iiif ilcir ziir Sl,:il~riclitiiiig crrrl<rrrlit gcscliiiiltciirii 
Fliic.lipii ic(.lit I ~ r i i r i j j i r ~ l i  J'l,~iicliriiisiiilis : tl(.r :ilicr iiiclit dic 
I ~ ' a r b c i i r v : i i i ~ l l ~ ~ ~ ~ ~  (Icr f[orli(ilciid~ crrtticlit. I)ic Iirystallc fiilireii 
constniit ciric olinlic 1:aii<lri~iis5iiiiriing1 llic 118ilfig So breit ist, 
dass iiur i i i i  ~ i i i i c r i i  i io t . l i  tlic ~ l iu i i i i c i s i i b s tnk  z11r i3c1lunf 
Ii~iiiiiit. \Teilcr ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ l ~ ~ ~ ~ l ~  llocli Cliiiiii~cr fiiliicii Glnsciii- 
schlüssc, die in iIcil Au;i[cil riiclit selteti sind. R o s e n k  11 5 ~ 1 1  'sa2) 
iiiid Zirkel 's")  Beobaclitung, dass in Gesteinen, in welchen 
AIagnesinglinimer und Hornblende ciilwcder beide zugleich oder 
einzeln mit Atigit nssociirt siriil, die beiilcn ersten stets, der 
Ietztcre riie roii ciiicrn Blagnetitkraiiz uingebcn wird, darf uiclit 
als Rcyel aiifg~stellt  nzcrtlcn. Es licgcn inir Pritparatc ciiiiger 
Kosbelianrlesite vor, iii dcrieii illle drei hliricralieii deri oliakcii 
Raiid besitzen, allerdiiigs ist er  beini Aiigit weniger stark ent- 
wickelt, wie an den bcidcri undcreri Gcrrieiigtheilen. Z i r  1, eI.l4) 
triff't wohl tlus Richtige, weiiii er (licsc Erscliciriiiiig der 
„kn~isliscli-cliei~iisclieri Eiiiwirkiiiig der unigebc~i~lcri, iocli halb- 
gcsclimolzerieri Massc : ~ u f  die sclion ausgcscliietleiicii Fliiriiblcntlc- 
kryslalleu ziisclireil~t. Kiiii ist uic:lit ciriziisclicii, wariirii 
dieselbe Eiriwirliiiiig sicli niclit aucli aiif Augite, die loiclit 
scliriiel~bar sind, aiisdcliiiori solllc. Die ubcri aiiyci'ilirtcn Vcr- 
suclic bes:igcii, dass es solclic Aiigile gielil. iiiid dass dieselben 
sicli init opalicri Aiissiliciduiigeii iimgelieii, elic sie tlcr zcr- 
stuicri<leii \i'irBiiiig der Wäriric crlicgcri. - Sat i id i r i ,  Ol iv i i i  
uiicl 0 , u a r z  siiitl iii diescii (;rsteiiieii iiiclit rcrtrcieii. 
/I. A,idesiti:, tle~.c?h Olas11rcsi.s c?it!jln.s( ist. 1)ie E r ~ t ~ I : ~ s ~ ~ i i g  
wird iliircli ?'i.icliitc, Itleinc op:tkc l<üri~eiieri und I~üscrclieii, 
sowie ciricii riiclit riülicr zu defiiiircnden Staiili bewirkt. Die 
Qesteiiie dicser C;rii[~pc siiiil cbciiso iiäulig, wciiii iiiclit Iiiiiiligcr, 
als divjoiiigcn, ticrcn Gruiidaiassc i.c,itics (;las ciiili8lt. Sie cr- 
scliciricii auf derii Gipfel tlcs I iasl~el i ,  Arnrai uiiil iii iIcr Uiri- 
gcpciid vuri Iiolii. 1)ic riilhliclicii und rotiil>rnuiicii <luniitäliii- 
liclicii Vnricläleri von 1i;isbcli gctiörcn ziiiii 'l'iieil Iiicrticr""). 
Die (:csieiiic voiri Arniot uriil vciii Iicrlii."') siiitl grau,  scliciiilinr 
diclit, rori iaiilicr Oiicriläcliciilicscliaiil~cit, Iiäiifig iiiil wiiieigcii 
43) TJrliri. ilic I<ryst. Grs11,ini' 1iiii:s dcs 4i)-llrrilcgrsrlrs i n  N\T-Arnc- 
rilm. Urr .  ~ 1 .  L. s~iclis. Grsellscl i .  d. \ V i i y .  1877. p. 1%. 
.1J) I\. 8. 0. 11. 197. 
45) A b i  c l i ,  I [ . ,  Ccbcr dic gfol. Nntiir d. 1 l T ~ l l .  II«c~i~nii~~cs. Dorpnl. 
18i3. p. 58. Xo. 8. 
46) A 11 icli, II., n. a. 0. p. 56. No. 13. 
Poren, deren Urngebuiig verschlackt ist, erfiillt. lfnii vermisst 
an ihnen iiial<rosltoliiscIi die porpliyrjselie Aiisliildiiiig. docli 
oflcnhart sicli dicsclbe unter dem hfiltroskop. In d r r  G r u n d -  
i n a s s e  trctcii die kleiileii l~istcnfürrnigcri Plagioklaskrystiille 
ziiriick. Akugit~iiil<rcilillie sitid nnr in der Grondinasse der rotlien 
Aiidrsitc voiii l<osbelc vertreten. Sie liegen Iiier wirr diirch- 
einander lind siiid rolhbraun, iiicist s;iiilenf'ijrmig gestaltet lind 
diircli o~iakcii , aiiliIingcndcri Köriierstaiib veriinrcinigt. Die 
glasige Hasis der letztaii:,.efiilirtcii Gestcirie ist keinc 80 reich- 
liclie iind aiich iiiclit so starli ciitplast. wie ciirjciiiyen der 
graiicii Arar;ilg<:sfciiic. 111 der Griiii~liiiosse siiid die Plagioklas- 
leisten sehr spärlicli. 
Die riinkioliorphyrjscli~n N i lir n t i 11 sind iii ~Rtiirntlicticn 
Gcstcinen von klarcar, ieirier Siibslniiz und fiilirrn lirnclitvollc 
Eiiiscliliisse filrbloscii oder braiincri Glases niit drinkeliinirandeteii 
nnnipfl>oren. 1,ctzterc sirid aiicli in dcr Gl;isbasis, alicr von 
vic.1 ~criiigereii Tlimcrisionrn und ~ o i i  wenigrr rcgelriiässiger 
. - 
Gentaltiiiig, Iiiiiitig. Die Plagii~klrisc dcr I<asbck:iiidesite zeicli- 
iirn sicli besoiidcrs ciiircll dic Scliüiilieit dicser Gaste aiis. Die 
giiissereir A i i g i t c  siii(1 iii dcii Ictztniigcl'iilii.(en Gesteinen nieist 
sclimarziiiiirntidet, iiiinltlcr gefnrbt, braiiiirüthlicli mi t  krüftigcin 
Plcochroismiis. I ) a i i cbc~~ fiiidct sicli hliitrotlicr Q l i m n i e r  iii 
ßlüttclien und dcutlirli prisrnntisch (124' gen~cescii) spnlteiida 
grlbgriinliclic 110 r ii b lon  d c  von dersclbcii ßeschtifferilicit wie 
dcr Aiihit. S a ii idi i i  ist scltc iiiiarli\i~cisbnr; l l a g n  c tit rcicli- 
licli, A p  nt  i t sehr s~iiirlicli', T r i d  y iii i t iiiid ( Ju  n rz  i i i  ltcincrn 
Vorkniiiniiiiss vorliandcri. Die graucii Andesite Iiabcii cirie von 
dieser abwci~hciitlc hlikrostriictiir. Abpecclicn von der makro- 
skopiscli, nicist sclieirihar dicliteri Striictiir, felileii itirer Grund- 
mnsse coirslaiit der Augitgcrncnptlit~il iiiid ninni:lininl aiicli die 
Fcltlslinllilristcii. 111 dicscrn Falle bnstclit tlic niclit allziircicii- 
liclic Gruiiiliiinssc aiis 1Ia~i iel i t  uni1 I:larliusis, iii ciiiigcii Yor- 
Irolunlirisscll von1 hriirnt sind die Plagioklasl~istclicn aiich rcclit 
zillllreicli, 1)ic (:llisbasis riitliält Triciiitc, Paserii, iiürnclieil 
lind Giobulitc. Die grüsscrcri l > l s g i o  l i l a s c  sind glasig, oft 
scliüii ~~«lysoiiialiscli aufgebaut i i i i ( 1  63riinitliclic voii niisgczcicli~ict 
scliüii ciilwiclicllc~i Iirystallf~irni ; incist iinc:li allcir dici dxcii 
glcicliiii&ssig eiil!\,icl<clt, so (lass cjriiidraiisclie L)iii~clisüliiiiflc 
liüulig siiid. Sie iiiliicri lilliifig 11i~aiiiic Olasciiiscliliissr, dciieii 
die l i ~ i i l g l ~ ~ s i i i i g s c i ~ c I i c i i i ~ ~ i ~ g e ~ ~ ~  dcr G1:isLasis der Giiiiidriiassc 
fclilcn. Ijcr Aiigir ist i i i  Gi:siciiicii, tiic vicl G1:isl)asis ciit- 
lialtcii, sl~ailicli. Ijic l l ; i g i i c t i ~ i i i i i s ; i ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ ~ g  fi l111 i u 5 t  ii1)eiall. 
111 iiiniiclieii Aiidesit~:ii, so X. 1%. in ciiiciii, (Irr ai1.11 cliii.cli Ab- 
soiirlcr~irig i i i  tliiiiiic 1'~niicii niisacic.l,iit~t iii1tl i,\\~isrlirii Almraii- 
1'111 iiiiil fi;lhr~iiili;ii(!/iii : i ~ i ~ / r . l i t ' i ~ t i  ~1~11<iiii11111, siiil<i'ii i l i ( ~ ~ i ~ g i i c  
iiis zii r i i i I ~ i ~ i i ~ k ~ i ~ i i r i ~ I i i ~ ~ ~  lilei ilir~il li<,i:ili: wol~ci sie ~ilici ulier- 
i~osclic:iitl si,liijii a i i~g(~ l~ i l< l< : i i~  1ii.j st:illi'i~riiicii zcigcii, dic i i i i  iiiclit 
iiiclir als 0.05 h!iii. ~iic:sc~iitlcii I i i i l~~ i~ l i i i  ii tlic I~'l3clic~ii 
I . 
l', m 1' m, clj P X, I' cI~iitlic11 g c \ v i i l i i ~ ~ ~  l i issci~~ Uicsc 
üildiiiig r l~,r  Aiigiie wi~rlcilioll sicli i i i  ciriciii Aiidesil \ i i i i i  gios~r?ii 
Arai.at. Iiitcr<issaiil ist die I';i~scliciiiiiii~ i i i  dicacii I>rsitlcii Ge- 
stci~icii, sowie iii cii~igcii :1110ci(;ii TOII I  ~ I ~ ~ ~ ~ I ~ I I  K i ~ i ~ t l i i i . ~ ~ ~ ) ,  (lass 
die 1'l:igiolilasc I,:iii(ig Aii~itl<i.ysinllc giiiii I ilimr iIiril\~~cisc uin- 
sciilicsscii, \r.$liici,<l i i i i  ( : : I I I L I . I I  111,i. ~iiiigc~liciiilc Val1 in dcii 
iibi.igeii T~oi.l<r~iiirrinisscii li;iiifigc,r ict. Iii ciiiciii liiyslull, iiii 
.d 
dr.111 ilic 1'iii:iI~r~iilc \j 1' h si:ii.li ~iil\\.iciiclt 11 tiii'ii, ci.scliicri 
c.iii aclitccliiyci, iegcliiiässijicr Aiigit stiilicii ciiigeliiltct, oliiic 
dass (Icr b'clcl~li:iiii zci~lirciclic~i otli:r dic %\rilliiigsliiiiiir~cllii~~~~g 
gcsli)rt mur(lcii wärc. I I » i i i b l i : i i ~ l c ~  i i i i i l  C:liiii iiicr in dcr 
licicits licscliric~bciicii ~2i i i l1 i l i l i i i i gs \v1~ i r :c  war iiiir ii i  ciiicni Aii- 
dcsit siis der Ii:ilio tlcs l<iisbcli vi:ifrr,lr7ii; 1iii.r wiiiilc aucli ciii 
Q I I ~ ~ ~ I ~ ~ I I I I  ~ ~ I I I ~ I : I I .  11 t ~ g  11c i i I, i i i  I ~ i ~ ~ i ~ ~ c r i ~ i i  L I I I [ I  jii ;sscrr!n 
lii~iiici~ii bililcl cii:rii \\ ~ ~ : 3 ~ : i i i l i ( ~ I i i i i i  C~ixiiii'ilgl licil. 0 l i viii  cr- 
scliciiit i i i i i  iii ilciii I"i:iii!ii,i~iii~cii :lii<lcsit 1.. liiil,i (Si02 gi~linit. 
61. 13 % ) " R ) ,  docli aricli sclir spüi,licli. h 11 :L t i  L ist riiclit zu 
ciitdeclicn. T r i  dp in  i t lioniite in cirierri glasreiclien Andesit 
niis der ITriigct~iiiig drs  l(nslicl< iiiiriiitcn eines grossen Jlikrotins 
bcobael!tct wcrdcii. Allcii il1)rigcii Voilioriiniiiisseri f'elilt der- 
scllic, cbciiso dcr (,) ii n r  z. 
Aii deii prniicii ~~r:irnfniidcsilcn ~viirdc'ii U~iinniidliii~gs- 
vorgüngc auT I i ~ c l i o c l i ~ i i i i i s ~ l ~ c i ~ ~  Wcgo licolinclilct. 1)icsclbcn 
iiCigcii i i i  Iiolicrri IIanssc ziir Olial1)ildiiiig. Uirsci. Vorgang 
ist iibri:ciis niicli sclioil irülicr nii drii Uiignris~ Iirii Aiidcsiten 49) 
L~coliaclitet wcirdcii. 1)ic tltibei vor sich gt'lieiiilcii Vrrliiiilrriiiijien 
l>cslelicii dai.iri, dass sicli ir i i  1:cgiiin <!cr ITiii~~niiilliiiig kleine 
Slrijrrio tlcr 0l)nlriini.sc tliircli dir (~iiiiitliii:~ssc, ( i i ~  1'l:i~iolil:iso 
und 4iigile diircli~viiitic~ii i i i i i l  h l l r s  n i i r  ilii,riii T l ' i~g~  zcrsiiiieii. 
niese %ci.stiiiiiiig scliciiit. sich :iiiS nlli? ßc~fnntlllrcilc dcs (:C- 
steiiis glüicliiiilissig :.iiisziidcliiii.ii , \volici (Ins 1i:iscii (\vnlir- 
sclieiirlicli als lCi:isciioxyd otlcr C)xy~liili~sy~l) iii Cjcslalt ol~alcer 
I<iiriicliei~ $ich nri i11.r Grcnzc z\visclicii Opal iiriil ciiinnge- 
grilf'(xiier Sribstnnz ablnpcrt , i i i i r l  rliiiilcle lianilcr l~ildet. 
Ui:i wcitercchrcit~eiiilcr Zcrsliiriiii:. scliciiicii dic griisseren 
yiolclusc nur1 Aiigilc i i ~ i  Olial iliiasi zii abrr 
(lic 0l);ilsiibrl:iiiz iiiiiiicr sclinrf giii tlcii iii der Unin:iiidliilic 
bcgrilli~iicii ~liiici~nlir?ii alisclzt. I\-o sic iii tiio Fclilspatlie 
I<iiig:~ix gd'iiiidcii liat, vcriiiisst iiiiiii tiic iqinl<cii I<iirnclic~~, 
wos iiiit d(~iii gi~i.iii:eii I?isciigrlinIt des Plogiultlnscs tiiicli iibcrciii- 
sfiiiiiiit. 1)ic Sfructiir clcr (~)]~nliii:issc ist die ~ieliaiiiitc coii- 
cciili.iscli sclinligc an tlcii Rüiitlerii , i:iiic rissige in1 Iiiiicrii 
g%sssi,icr I ' i ii~ti~~ii; s e i h t  vnlllir~iiiiiicii 1~~1111~id ii iii is~lrop.  
11. L)ic i l i i j c s i t c  iiiit c i i i c r  k r y s t a i i i i i -  i i i i l< rofc l -  
s i  l i s  C I I  C I I  GI.:III Cl III a s s c  siiid uiiz\\-cifcllinit selteiier, als rlic 
Gi~sti~iiii~ i i i i .  1 1 < , i  gl:ihigcii RIi~ililiintioii clcibrlbcii. Jlir siii~l 
i i i i i .  Yi,rl<iiiiiiiiiiissc \ . r i i i l  hr:ii:it l>~~li:iiiiil g ( : ~ c ~ d c , i i .  ES siiiil 
scliciiil,:ir iliclitc oder nuc]i Iinrl,liFriscli-grobkrpsli~lliiii~~lic G - 
4;) A l ~ i c l i ,  I I . ,  n. n. 0. 1,. 47, So. 5 .  
48) A b l c i i ,  II., n. a. 0. p. 56. No. 13. 
steirie; meisl von grnuer oder Iiellbr8iiiiliclier Pnrhe, und rrriiher 
Oberflcictieribes~liaKeulieit. Die iiiclit allzureicliliclie G r 11 n d - 
i i insse dieser Vorlrommnisse bestc~lit Iiäiilig aiisscliliessliüli ans 
RIi Irro f e l s  i t ,  zii dciii sicli lirypfcil<rystalliiie I'artic,ii gcscllen; 
oft sirid I'lngiolilRsleist~iI~e~i, aber nie Aiipifiiiilrroliilic in der 
Gruiidninsse der niir L~ekaiiiit gewortleneii Gcstixirie zii finden. 
Die Rlikrc~ielsitl!asis Iieslclit ans riiicr wasscrtielleii Substanz, 
in der durclisiclitige IXiiid~i., Kiiriiclicn, Sclieil!clicir iiiid Schlieren 
eingebettet sind, docli säninitliclic? oIiii(i jrgliclic: \Virkiiiig i ~ o f  
das polurisirte Licht. I h r  1'1 a g i  o ltl u s  dieser ~liitlcsitc pflegt 
rciclilielir Glasciiisclilüssc zii fuliicii, iiiicli vollktin~itic.~~ roii dcr 
l'IugioI<lussiibstanz eiiigeliülltc I'iiitieir werdcn liirifig nngctroKcn. 
Die Pcldspatliriiassc ist seiii glasig, pol:iril;ircridc Eiiilngcriirigcri, 
wie bei den vollki~ystailiiic~i Aiidesilcri iiiil liry~itol<i.ystalliner 
Griindniasse korririieii riictit vor. Der A ii g i t erilwc(1cr Iiell- 
griiiilicli oder Iiellrüllilicli, iirid dniiri ohne l'lei!cliroisiniis, oder 
rotlibraiin, niit starltcr I~arbcnwaiidliiiig, ist überall vcirliandeii. 
Rl a g n  e t i  t iiiimcr rciclilicti vcrticteii, 110 r n  b 1 eil d c  urid 
ü l i i n m c r  selten. Q u a r z !  O l i v i n  iiiid S a n i d i n  t'elilen iii den 
von niir untersu~lilcri Geslcirieri "1. 
3. Glasige Andesite und entsprechende Gläaer 
((~ligolirystalliii uni1 Liyaliii). 
Hierher gehören alle Andesite, deren Grundninsse ans 
cincm irgeiidwic gearteten Glase hrslelit lind welches dcn 
aiidcrcu Gemengllieilen g r ~ e n i i l ~ e r  qiinntitntiv itn Gcsteiii über 
wiegt. "J Statt der meist aus R I i i i e r a l i n i k r o l i  th e n  iirid 
50) 1):iss die  (~r i i : i i l i i i r iauc (irr i i i i r  lloirill<ii<l+: Ei~lirenrlcii AriOcsiie 
clrreell ,~n A t ~ s ! , i l ~ l ~ t n ~  svjc di~,,i?~tigr ~1?r  1 1 i ~ r  I ~ ~ ~ s c l ~ r i e 1 ~ ~ 1 1 ~ 1 1  : l l l g i I r t ~ i ~ ~ l t ~ ~ r ~  
V;irirlnleii, I:iliig ist. Itonnte ;in iicii Gcsi<,ilirii \ o i t i  Aunlscl~aviilliari i i i  l inrn- 
LarIiatlLa~ die iicbcii p r # t c l ~ ~ ~ o l l c ~ ~  ~ K L I I , G , I I  l l ~ ~ ~ n l ~ l ~ ~ ~ ~ ~ l ~ n  glnsig? l'I:~g~olLl#isc 
lllld siiwolil reiiie, 81s :IULII  i : . i c l > i l i a ~ J ~  1111<1 g l < i l , i l l i l i ~ ~ l l  clltg~ilsle ( : L - I I I ~ ~ ~ ~ I ~ s s ~  
Iielicrber~lrri, beobaclitcl wcr<lcii. 
Gl) 1:iigcialir wie iri deri oiigarisrlicn Kliyolitlien. 
GI a s b n  s is gemengten Griindrnasse der vorhergehenden Ab- 
theilung, ist hicr also eine gleichfOrini~e, iii verschiedenen Ge- 
steinen natürlicher Weise aiich verschieden geartete, nicht in- 
dividiialisirtc Siibstanz gctrcteii , i n  der die P lag io lc  l a s e ,  
A u g i  t e  und ciiidcre Geirieiigtlieile niclit allzureiclilicli poipliy- 
risch eingebettet sind. Die Gesteine rel~räsentiren dcrnoach 
eine uiirollltoriiiiieiic Entwiclreluiigsstufe der Andesite, die iin- 
mittelbar iii die riieiiersten Vertreter derselben, die eilt- 
spreclienden GlRser Obergeiien. 
Aeiisserlich besitzen die glasigen Andesite eiiieii verscliie- 
denen JIabitiis. Es gielit licllriilliliclie bis vi»lcttgruiie, domit. 
~liiiliclic. diclitc \'ai.iciiitcii (liasbc~k), graue, sclilncitige (Ararat), 
rollilirniiric, sclir f!.st,c (Elliriis) iiiid svlilicsslicli pcclisclii~~arze, 
deii BLnpirinbolleii tiiiisclierid qleirli(in<lc? (I<asl~i>lr i i i i ( I  Artirat), 
aber <Iiir(.Ii riialiiuslici1~iscli A:~sgcscliicdciic, [~orpliyiisclie Mikro- 
tinc iintl ~liircli das E'clileii von Oliviii roii tiicscii wolil uiiter- 
schietlciic \'oi.lroi~~uiiiisse. 
Die gltisigc Gri i i iduiassr :  dieser Qestciiic ist irn dilrcli- 
füllenden Liclit entweder graiibrauri , gell) oder rotli gefiirbt, 
seltciior Parblos. Sic wird iliircli zalilreiclic, wirr diirclieiriandei 
licyeiide l'ricliilc , Globiilitc . scliivarze opake Kiiriichen iiiid 
wiilzigc Ilelloiiit0 eiitgla~l. Ani rneisicii Aeliiiliclilicit hesitzen 
dies(: E~ifglasii~igsersc~~i~i~i~~~i~~~i mit dcnjeiiigen der sogcnaiiiitcn 
hulbveigi;istc~ii Sracliytc voii Podrnd (\valirscheinliclt aiicli gla- 
sige oder liall~glasige Andesite, da dcr J!cldspaIIi diircligärigig 
triklin zri seiri seliciiit) uiid mnriclier I'cclistc~iiie. Meist be- 
sitzt ilir Unsis aiisgczeiclincte &Iil~r~ifli~iiialstriictiir, tiocli ist sic 
lreiti coiislaiites Attribiit cierselbeii. Wo dieselbe aiiitrilt, ist 
die Griindiniissc gc\vülirilicli scliiierig, wobei die Scliliereii diirch 
al~weiclieii(ie b'ärl~iiiig oder I"'arblosiglicit. gckeiiiiz(:icliiiel sind. 
l > I a g i o I i l  iisiiii k r u l i  t L c  sirid niisserst se!teii uiid daiiii spiirlicli 
iu \~erciriirlleii ~cisteiifürriiigeii I<rystalleii ; A u  g i  t i ~ i i k r o l i  tb  e 
fchleri. Die Glasbasis ist aiicli ciiier iiiil<rofelsitisclicn Aiis- 
bilduiig fuliig. Der Pln g iol< las  tritt nieist iii bis 5 Dini. grosscri 
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Kiystalleii auf. A u g i t  in deii Dimeiisionen seiner Eiiisprerig- 
liiigc sehr variiiciiil, wird im Vcrgleicli zu der Il3ufigBeit der 
Plagioklase iii der1 selir glnsieiclieii Varietlitcn zu eiiicrn seltenen 
Gast. bl a g  11 e t i  t ist reiclilicli vorlinndcri, s~icl i  Eiseiigliiiiz in 
selteiieir 1:litterclieii gesellt sieh inaiiclinial zii iiirii. Qnarz, 
Olivin uritl Saiiidiii faiiden sicli in lceirieni der urit~ersucliteii 
AiiilesiLc. I I o r i i  tjl eiitl e sclieiiit miliiriter in deri d~iiilielii 
Varictäteii voizuliotnriicii ; Eisenkies Iiiii uiid \victicr. Iri erster 
1,iiiic ist iiiilcr tliescii scliiiiion typisclicii Gcstciiieii das vicl- 
licspiociiciie Gestciiii von1 Gipfel des I<;ibi.lis zu erwiitirieii. 
Die niil<rosl<oj~isclie Unicisiic~hiiiig wiirdc nii tlciri vor1 A t i  icli 
aii:ilyiirivir "7 Oiigiiialsti\c.li iiiiil :ni:luicii itiit tIoriiii:llieii gaiix 
glcicli bescliall'tbiicri aiisgc.l'ülirt und verweise icli ilniicr in ß e -  
zug aiif die c!irrnisclie Zi~si i ininci i~i t t~i i i~g uu11 il;is hiisscircn auf 
dessen und Kiilifi't'rs".') llcscliic~ibiirig. Die (~i~iiitliriassc ist 
ciii giaubraiirics, diiicli eitle 1\Ictigc rviiiziger iLuss~lic~iiiiirigeii 
iii Kiidel- iiiitl Kiiiiiclii~iif'iiiiri ci.Siillies Glns, i i i i t  noigi3zciclirict,cr 
~ l i I i r ~ f l i i i d a I s t r i ~ c t ~ ~ r ,  die :ibcr \veriigrr ili11~1:11 tlic l ~ ~ ~ ~ t ~ l i i ~ i ~ i ~ ~ s -  
~iroductc, als cliirch Sciilicrcii Iicllg~:lL~i~n iii?tl biiii\ircithi~n (;lnsr~.s, 
die besonders sciiijii i i i i i  die vcisclilnclitcii iii:ilii.u:~l~o~iischeii, 
lileiiicii l'orcii des Gcstciiis ersclieii~eri, 1icrvorjicbr:ti-lit wird. 
Iri diesem, tiie aiitlcicii Bcstandtlicile weit aii Quaiiiitiit übcr- 
wicgerideii Clasc, liegcn aiissci vcrciiizclieti Pl:igir~Iilnsniil<ro- 
lillien ei~iige Jlillinictcr yrosse glasige tiikliiic Ir 'cldspnt,li  a, 
liiiufig wellig bogrciist, scliciiibar niigcsciiiiiol~cii, iift aber :lucli 
wohluusgcliildet und iiiirrier niit seliiiiici BwilliiigsstroiSuiig ver- 
sclien. E s  Iionimen tiucli doljpelte Zwillingsbildungeii vor, bei 
denen sicli zwei polysyntlictische Krpstalle nalicz~i iiiiter 90° 
kreuzen. Sclidtie , uiirepclmässig gestaltete Einscliliisso der 
Basis werde11 Iiäiifig aiigctrr,ffeii. - Dcr A u g i t  Iicll grlin- 
brgunlich, init äiisserst schwwchern Pleocliroisn~us , ist iu 
52) A b i c h ,  H . ,  s. a. 0. p. AL). 60. (i 
63) I < u p f f r r ,  11. o. 0. p. 66. 
0,s-1 &Im. uiesseiideil, ungeselzmäs~ig zu melireren gruppirten 
Individuen, recht verbieit,et. Die Ii'l:iciieii der Krystallc sirid 
aucli die gerviiiiiilich vorkoiiiiuci~deri. Die beideii vcrticalerl 
Piunkoidc, das I'risriia iiiid tlic Hcmi~iyramidc. Die Krystalle 
sind stets von eiiiciii blutrotlieii, sclieiiibar aus wirizigeii ebenso 
gefärLtcii Aiigi~siiulclicn ~tisan~niengesetzteii Rande, der in eiuen 
breiten op:iltcii übergelit , unisiiiiirit. Clnscirischlüsse sind in1 
Pyroxen etwas (iewiiliiiliches. Die Spaltbarkeit ist sehr gut 
entwickelt. T s  cli c r n ia  k ") niuss jedenfalls bei seinen Unter- 
sucliungeti aii dcii Iiaiiliasisclieii Gcsteiiicii cin anderes Elbrus- 
gcsteiii, R C ~ C ~ I C S  von dirseni selir vciscliicdeii ist, vorgeliabt 
IiaLcn. Dies crgicbt, sicli aus tlcr gaiizcii I~esclircibnirg des 
Aiisscliciis i i i i i 1  iiiis rlciii r«ii iiiiii nri~cl'uliiteii Quarzgclialt. 
L)ic vor1 iiiir iiiitcrscicliteii 1I:iiitlatiicl;c iind Scliliile ciitliielteii, 
trotz iIcs Iioiit~ii Si09gi:jialts ((i!~.?3''/0), lrcinc Spur von Q u a r z .  
Aiicli ei.n.iiliiit wcdcr i2 bi cli iiocli ii  ii l iffer") tletiselbeii bei 
der licunzcicliiiiiiig dcs <;rsteiirs. RI ag i l  c t  ciscii ist verbreitet, 
Gl in i r i i c r ,  I lor i i  I) J c i i d e  iiiid Oiivi i i  fclilcii vollständig. 
Die i\iidesit.c diesei Euirvici<liirigsforiii, \vclclie den GipfcI 
des kloiiicii iiiid grosseii d ra ra t s  ziisariimensetzeii Iielfcii iiiid 
zuin Tlicil :iiicli aiif dein Iiaslick rorltomnicii, haben eine ganz 
~rialoge iIIil<iostiiictrir. Xcist ist die Basis grau oder grau- 
brau11 und dniiii nucli Iiiiuiig uiii die griisscreii Einspreiigliiige 
wasscrlicll. n i c  E ~ r t ~ l t r s u i ~ g s e r e c l i ~ i ~ ~ ~ ~ i ~ ~ e n  s nd dieselben, wie 
in1 Elbiiirp,csit:iii, D e i  Plagioklas zcicliiiet sicli iliircli uuge- 
heure11 Bciclitliuni ari Gl~seinscliliissen aus. Noch ist zii er- 
54) J n  sciiirn Iliii. nlillli. 1572. 17elsni.Len niis dem Rnuliasiis. p. 108- 
55) I< 11 11 f f c r  t p r i c l~ t  nllcrdingii xoii i~iini.rli:illigrn Vorkonirnnissen : 
Les lsvcs Iclilsi>:iiliirliics ~~i>i .c i i s i~s  I  cri'lniix d r  Scliis~i;itli vitrciix, doiit jSoi 
i ~ d r ~ ~  (out :L l'licnic, co\rlol~l>eiit rarriilcnt ties pnrlics dc iluni.7. liyoiiri: ses 
Iwiits iiiurci,;ilis b o i i t  trLs lrniisl~iirent el soiisciit Irndillks dc sortc rlii'ils se 
sillnrcnt eii ylusieiiree graiiis lorsi~ii'oil ies toilc~lc nvee ];L pointe d'un cniiif: 
ces graiuv celieiid~iit oiit conseru6s la duretb ordiiinire du quartz. A .  n. 0. 
p. 67. 
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wähnen dass iii dicscn Gesteinen der Augit ninrichninl fehlt 
und d~irch einige klciric, iirrregelmiissig Lirgrcrizte Kürner eines 
braunen llincrals, otlcr aber diircli ein sclimiitziggriines, Ca. 
serigcs pleocliroitisclies Ifiiiernl ersetzt crsclic:int. Die An- 
nahrric, cs seirn dies Zcr te tz i i i i~sprci i l~~i~tc  tlcs Augits, wird 
durcli tleii geringe11 \Vasscrgelialt (0.20-0.34 p4) niisgcsctilnsscn. 
Hierlirr geliiirt auch ciiic Lava,  wclclie nii der Nordseite des 
Ararat 30-40 Kilonlctcr laiigc Striirric bildet. 
Schliesslich sind Iiicr iioc.li einige oig.eiith~~rnliche Gesteine 
von dcn drci grössle~i Viilkaiicn iIcs liaiiliasiscli-armcriiscIic~i 
F:riipt,ion~gcbiets voii (rriil<rnksoliiscli) glasigcr I~csclinßi~nlieit 
aiiziifiilirc~ii. Es siii(I tlic! ~ l o i n i t ~ ~ l ~ ~ ~ l i c l i ~ ~ i ~ ,  riilliIi :l~ri  I J ~ S  vicilrtt- 
grauen (icsleiiie vnii rlen vori l'arrot crrciclilcri lii'i1~11sIcii T>iiiilrten 
des Kasliel; iiriii Ararat. H i e r ,  niil' rleni 1etzti~i.eri bilil~ti sie 
nricli das Iicrrsclicnde Srilini~icrgcstcin '"). 1111 Diiiiiiscliliff 
I>ieton clieselticn cineii iibcrrasclieiiil~ii r\iil)lick dar. ]In ciiier 
milrrnslropiscli biiristeiiinrtir: poriisen, 7,11111 SIicil cntplnrtcn, mim 
Tlieil aber nocli rein glasigen C+riiiidninssi: lir=cii ciile Rloiigc 
von sctir I<lcirien I~riichstiicl<~ri frei~idcr C+rsteiiich7), die nllc 
nißglictieri Vni.iciätcn dcr oben gcscliiltli:i~tc~ri glasl'iilireiidcn 
und g1:isigcn Atidcsitc t ~ i s  zii fast rriiicin pcllieiii (;l;ise reprii- 
sciitiien. Aiisser tlicscii sinti nocli niassoiili:ifi~~ I~i~iiclistiiili~. 
I~CII I  ~ l i i g i t ,  I i o i . r i l ~ I ~ i ~ ~ l i ~  I I I I C I  I ' la~iol~las  nrid I ~ i i r ~ i c ~ I ~ e ~ ~  V011 
hlngiwtit von tlrr (:riiri~lrri;issc riiiisclilossc~ii. 1)ic V~~rl<nilpfiing 
dicsrr frcmilr~ii Gcmengtlicile tlcs Gcstriiis i i i i t  dcr sie iim- 
liüllcndcn C:riiiidiiiassc ist eine iiinigc, :i i i r  Vcrscliriiclzung be- 
rulicricic ({Irr \.Vassrrgclialt dieser Crsteiiic scliwarikl zwisclien 
0.53 uiid 1.10% HnO. »erselbc wiirde in zetin Varictülcti be- 
56) Al)icli, H.. n U.. 0. 11. 57. 
57) ~ r ~ ~ ~ l ~ ~ ~ ~ ~ l  kornriicri dirsi,ll>en xiicii griissei, vor ~ i n f i  dann oinil 
sie niicli sclion iiinlirosI<opiscli siclitiiiir; docli oft fis1ilcn sie gaiizlicli, so dass 
ein nncl dassclbe ücstein in  verucliirvlcner Art aiisjicliildel uni1 znseiiinicnge- 
sctzt crsclicint. 
stimmt). Dieselben verfliessen ganz allmillilig in die Glasbasis. 
Ausser diescii Gästen siiid in der Gruiidriiasse noch grössere 
glasige Plagioklase, dic eine ailelere optische Orientirung be- 
sifzcn und cifi'eriliar i i ic l igen sind. Sie ~iriischliessen Partie11 
"011 ganz iilcntisclier L;cscli;iffciilicik niit derii Gl~slcitt  des Ge- 
s e i )  Es bleibt iiiir nocli Iiiirz die dcr Griippc der Andesit- 
grsteine crifs~ireclicndcri Glsscr xii scliildrri~; '~). Als solclie 
tliiiften niir dicjciiigeri betrachtet werdcn, iii denen nebeii dem 
I'lagioklas ki,iii Oi~li»l<las (Sanidiii) auftritt. \$'eil aber die 
c!cliteii Il~~ir;isc.iilaiitcii dieser Entwic1;eliin~sstiife gar keiiie in- 
tlividualisirteii Ii(,slaiidtlicilc, also n~ic.11 liciricii l'lagiiiklas fiili- 
ren, so ciitsclit~itlct nur tiic gcogiinstistlic Y~i.kiiU~)l'iiiig uiit Aii- 
dcsileii otlcr Uelii~rg$iigc i i i  solclic. Die c.liciiiisclie Ziisniiinieii- 
sclzciiiß I<:iiiii iiiclit als Uiitcrsc.lieidiiiig~ii~ittel g(51~rn~iclit wcrdoii, 
weil sic iiiil 11ri:ji:iiigcii  irr nii(lei.cn saiicrcii (lliiser ( 6 .  G. der 
?'r:icliylf~linilic) iibci.c'irisliiiin~t, 
fi:iii ~laepcsttbiii ,  \vr>lc.lir~s c!ic i.cicliliclistcii Ili~sscllcidurigeil 
an 1'1 a z i o  li l a s  so\volil iii lcislciifiiriiiigcn i\lilirolitlieii, als alicli 
i i ~  11is ZU 1 h11r1. grdsseii l<Liriicrci fulirr, ist (lcr ~ ~ ~ l ~ ~ ~ a ~ z e ~ , o ~ s i ~ i k l l l .  
lj~I'[)llyr" v«m gi~osscii Ai.:rr:it. C~~:icciirsciilüssc sind in dcil 
I~cldspntliiiiilirolitheii iiic, in ilcii i~inl<rusiio~>iscl~cn s ltcn 1,e- 
ubaclitet vvorclcii. Sclii~iiitaiggriiiicr! dciilliili pleorliroitisclicr 
G l i m m c r  iii licsag»iirilcii I~iüttclien uiid bIagiietciscn iii ver- 
56) Dass cs rvii~liliclic liiiisclilii-sc siiid, IiissL sicli bc~oiitlci.s gtit nii 
rlicl<cii Scliiiifiii nncl i \ i . i isci i .  n-<i i t i a i i  sicli iil,i~i~.iugcii kniiii, d.,ss iilier ilild 
iintcr il?r i i i i i l i i i i l l < ~ ~ i  i':irtic rini.Ii I'rlilspnllisulislnnz rorliaiidcii ist. 
5!i) Jlit iicr I:crricliiiiiiiS i;l:is rtlr C I ~ C  Iiy:lliiic, gc1.1 O ; : S C I I C  3loilitiCR- 
liori v i ~ i c r  G r s l ~ ~ i i i ~ r l i i c i c s  oilcr -f:iiiiilir, diirfrcii iiiir rlic cclitcii, i i n z i ~ e i f ~ l -  
lirifi  ~i i l l in11i: i~l icr  'J'I!:ilifl,rii ilii.cii 17r.rliriiiig vci.<laiißciideii ['i.oililclc bclcgt 
\vci.di.ii. So liiinn iii: i i1 rtin S~:icli)l:.l:isl.in, ~\~~cIt.sii~liisci.~ cte.  sprrclien, 
\ i , i , i i i i  n l t i , i  z. 11. i1i.i. 4-1W',i 11~0 I in l t i i i dc  i'clsiliirclialciii nls K.e,priisciil;int 
c11,r ~ I I ~ s I ; ~ ~ I I  . t t i ~ l ~ i l ~ I ~ i i ~ ~ . - ~ ~ ~ ~ i . . t ~  dvr  ~rn111lf~1111~1ic i n ~ ~ ~ ~ c r \ ~ ; ~ l ~ r c , ~ ~ d  angcfl,llr  
\viril, su ist rl.is, uiil I I ! : ~ I I  wii.? I ~ i i l s l ~ ~ l i i i i i ~  iocli nicli: Irriiiit, gni,z IIII-  
~1:icilinSl. IIii ~l~,i i i?ci l i i , i i  I:<.clii ILiiriiiIc iiiiiii  dcii Pcrpciitin nls glnsigc oi1er 
: i~ i l~ :~ r i i t i zc l i c  N i i i l i l i ~ ~ n i i i ~ i i  d r r  O l i \ i i i j i c ~ i c i ~ i e  srifuliren. (Cf. L. V. Bucli. 
Xl;igm du. iintiirf. Frciiiidc 1Y.  1.i2. 1.i8). 
schiedencr Aushildiing sind spiirlii,li roi-linndcn. Dafiir wim- 
melt aber das Glas von klciricri, iirimesslinr diinnen Tiicliitcn, 
die sich meist um opekc Klirnchcri grii~ipiren. Man trifft unter 
den kniil<asischrn Obsidianeii iiiit~rliniipt alle miigliclien triclii- 
Iisclieii, krystnllilisclicn und Biirriigcn Ii:nf~l~siingsprodoctc. 
I'lagioklas- lind ~2iigitniikrnlillic iiiid ~~oliliiiisgebiltictc brniine 
oder blulrotlic hcxagnnalr Gliiiiirirrtlifclclicii sind, mit Aiisnnlin~e 
der griineii , seideiigliiiizciidcn Voricliitcri , iibcrnll vcrireten. 
Dic gelbraiineri l'articii iri niniicticii gcflninnitcn scliwarzcn 011- 
sidinrien (Iiiotanda~ll , Uorsliorn) wcrilcii clurcli gewuiideiio 
und grltrtlnirritc gellirotlic, rriikri~sl<opisc11c Scliliercn in cincni 
farhloscri C:lnse Iiervuigcbrai~lit. Ilic' sclin.nrzcii Parlien in den 
Ol~sidiaii~ri s riti niriqt rliiic.li 'I'richitc von kurzer Nuiiclforrn und 
opnkc Iiiiiiiclicn crliillt, wälirciitl IicIIgiaii gciiirblc, griisscrc 
Sctilicreii darjri (liiri~li dns iliiitrele~ii von I~clloiiitcn iiiid spinncn- 
tirtig griip[iirler, i~ir~i~cssl~t i r  cI<iiinor triclii~isclicr FAdeti bedingt 
wcrd<~li.  
ßic 1iiins t c i  i i  :I i t i g e  Blodilicatioii der Anii~sitpläscr wird 
durcli ein Vorl<omiiiiiiss von1 grosseii Ainiat repräsciilirt. Die 
Diinrisclrlille lassen in eiilcr tivf gell) ~cEärlutcii Massc, in dcr 
einzelne ro t l ih ra i i~ i~ ,  sclir kleiiie, Icliliait ~~nliirisircndc Nndelri 
stcclicri, grnssc', iiiciirei<: Millirrictci iiicssi~iiili! I<iyst:illc vcin 
I'lagiriklos iirid iiiigit, r r i i l  srlii;rici?, f:iil~loscri (~1;isrii1s~liliissc1i, 
Iiäiilig clricr diiicli ciiic 1'tti.c gcln!q7it, oliiic tlics<~llic vr~llsl4iiclig 
:i~iszi~f~i!Ieri, g ~ ~ 1 ~ ~ ~ 1 1 r c i i .  I ~ ~ I , S I !  l>ci~Icii Gc~i~c i~g l l~c i l e~  .siit(l jcelcti- 
falls ilircr Biitslciiuiig iiacli iillrr, als die blasig(: Airftrc.ilriiiig 
des sie umliüllcri<lcii Qlascs. 
ES ist) ~inz\~eikl l infr ,  dass iiiis iiiir das allseitige Stiidiiirn 
der viill<niiiscIicii \'nrg&irge ~iiitl ilircr Prorliictc ziir riclitigcli 
Erlieiiritiiiss <l(?r E~i[~tcl iui ig  uiitl I:ildutigsneise ~8niui t I i r I ic~ 
Gestciiic I'iilricii I t n i i i i .  (:c.siciiic, clic nucli aiigciiblicklicii uritcr 
iiiis zuiii ' r l i ~ i l  1ii~1~;~iiiilt'ii 1Tiiisi311dcii, fast vor uiiscrcii Augen 
Sir11 bililcii, iriiisscii (lcr I~i.li~~iiiitiiiss ilircr Gciicsis inclir lTTitlir- 
~~lieiiiliclil<i~it h elcii, tils Gcbirg'aricii iilicrcr gcologisclicr 
E1loclien. UcL~cr die Ictz(ci.cn siiiii nrir rorliiiifig riiciit in1 
Slaiitlc aiiszus:ig<:ii, \via rycit sic diircli ITi i iwni ic l lui i~svoig~~~go 
1 1 i i i i  ~ r c i  i .  1li:i ilcii sogi~nariiitcn nlteri Gcstciiieii 
euiciluiiiireii sicli i.\vci Itrilicii iiiieacrst corrijilicirtcr 11liysikaliscli- 
clieiiiisclicr V o r g i i i ~ ~ c ,  ii;ii~ilicli ilic vicllciciit riiodificirtcii criili- 
ti\~cii l>ioccssc, iriil dcii Iiaum ciliaiiiitcii. 11eiii-i Erscliciiieii 
ciiirs Gcsti iiis suitirl l~c~gi~~iiciidcii iiietainor~)liosirci~dcri Ein- 
fliiscrii tlcr \i:!..%t,si;c.~i 1 , i~~ii i i~t ' i i .  I:ci dcii iiocli j e t z t  crilni- 
~~ir<:iitloii C~cslriiicii I ~ a l  iii:iii es dagegcii iriir iiiit eiiicin dieser 
bcidcii gcslalti.iidcii l'roccssc zu  tliuii. 1;rcilicli bleibt auch 
lricr tl:is llJcislc iiiib<~ka~iiit;  dcr pi.üsslc l'lieil der  1:rageii in 
Ucziig oiif tlic I~ilcliiri~ ilcr iciii eru~itivcii Gesteiiic ist uii- 
gcliist,. Viillig uirciIr1;iit ciscliciiit üs, warum aiis cincni 
sciiicr clic~iiii:cl~cii %11a:iiiiiiic.ii,icl~1111g ii:icli idciitcii i\Iagiiia, 
ciiiiriül ciii I?liyv!illi i i i i i l  ilziiii wicdtr v i i i  glasiger Aiidcsit sich 
IicraiisljilUcl iidttr: ii i i i  ciii rici eiii~rciicrcc 13risliicl zii niililcii, 
wesshalb in eiiicni glcicli clcnientnr eiisniiiirieiigcsetzfen Obsi- 
dian bald Ortlioklns, bald Plagioklas ersclieiiit. AJit allgeineiiien 
Theorien, die Alles erkliircn sollen, ist Iiier iiiclils grtlian. I n  
diesen sl~iclen Liri de r  Rrkliirung der  rerscliirilrncri Tcxtur-  
aiishildiingeri ~ I c r  Gcliirgsarten in erster Rcilie der Driick und 
die  Iaiigsanie l~~rknl t i i i ig  tiic ci~iclitigstc R«llc.  Die Erulitions- 
prodiictc iii der  Tiefsee lind Ticfgniiggcsti~iiie sollcn in Ueziig 
auf ihre Textiir:~iisbililiiiig, d. 11. RIinrroliridivirlun1isir111ig roll-  
korrirricrici aiisgcbildet sciii, als die, siit)aGrilcn Aiisbrüclicn iliren 
Urs~xt~i~gvcrdnriltciirleii .  Tlialsiicliliclic, aiif Ii;speririieritegesii~tzic . 
I<cweicc dtil'ur lasst~ii sic,li aller kaiirri aiiliilireii. Uclicr die 
Aiisl ir i icl i~~rcirl~icte d r T i r h ( ~ r v ~ i l k n i i c  Iint rrinii ga r  liciiie Gc- 
Iegciiticit geliniit, Heiibiicliluiigeii aiii,ristrllt~ri. 1)ass Iiicr dem 
1)riit:k der  rl:iiiiliripelapcrtci~ \i'asacrmnssc kciiic jirnsse Rollo 
zul<ommt, ist Iiuclisi ~~~ahrschcir i l ic l i .  ßci  ilcr iiritrrsceischen 
F:rii~~Iiciii vor] IATCII niliss sich iriiirier ein dein Diiick crit- 
s~~rc<~l ic i i i les  i ickcs 13irnstciiigoaiilI)c Iiildcii, w(~1clics dniiri <icri 
Uriick 1)ariilysirrii n,ir(i. 1)iiliei niiiss (irr  Lava ciiie niiglcicli 
griisserc: ~ V & r i n r m r i r ~ c .  i!iit~ogeri weiden , nls lwi einem siili- 
aerilcn Aiisliriicli, tiii(1 niiiss sie tlcrnriacli aiicli rascher ciknltcii, 
urasziiUi~giiiisti3ri e rier vollkrystaliiriisclirri Aiisliildririg zii dc~i tcn 
~ r i i r c .  Dncs d:is 1:iiigsninc iirid i.nsclieP~i.staircii cirii,s Olasrii~igrrias 
aiif die ICntwiclirliiiig (Irr Iiryslallc iniirrliall~ dcssclbeii ciricii 
u~esciitliclieii &iiifliiss liiit, ist iriclit zii leiigneil. I)«cli wie  iind 
in u.clcliem Blaasse snlclics grschiclit ,  dni i i l~cr  ist iiiclils bc- 
kunrit. An den criiptircn Gesteinen siclit inan rlciillicli, class 
d e r  Vorgang kein so ganz eiofi~chcr ist. Erstarreii doch 1ifiiiBg 
sclir iriäclitigc Striirnc und Gtiiigc zii glnsigcri iirid solclic voii 
geringem Ciiifiiiig zu grolil<rystnllinisctien Rliisscn. D i e  in 
neuerer Zcit gcistrr~ll  von r y  Iie r'") rcrfoclitcne iinti c~ru~ci te i te  
ThcoriedersclilicrigriiDurclilr&ril~iiiig erkliirt iins oiicli iiur tlieil- 
60) Replicr,  Ed. Ur. r)citi.ag zur I'liysilt der Eriiptionrn lind Eriipliv- 
Gesteine Wien, 1877. 
meisc die verschiedeiieii Texturausbildlingen in den Gesteinen; 
ein \sesentliclier I4'eliler derselben ist jedocll der ,  dass sie von 
roriilicreiii aniiirnriit, cs iiigen iins allcll die ,,fllteiiU Gestciiie 
iri der  urspriinglictien Aiisbiltlurigsweise vor. Aber sie erklär t  
aiicli iiiclit siimmtlirlie Erscliciniirigcn der  Texturaiisbildung der  
iiocli eriiml~ireriden Gestaiiie. Es  koiiimeii nri Viilkancn , die 
ineist) siiucrc E r i~p t ions~~rod i i c t c  liefern oder geliefert Iiaben (wie 
dicjcriigeii Iiamtscliatka61), dcn AlciiteniiiseliiG'), Siidanicrika, 
Saiitoriri , Ksiikas~is  etc.) , rothbrniiiie, schlnckigc Laven vor, 
die IiiiiiGg niir eiiiigo XliIIiriieter innclitige Blaserri eines scliwar- 
zcn (;lnsi.s scliiclitciiwcise, oder auch iinregelmässig eiiigelagert, 
iii gcriiigen Alistiiridei; roii eiiiaiidcr fülireriG3). Diese Aiis- 
bil(1uiigcwcisc ist nun diircli eine uiigleicliin~ssigc schlierige 
~ u r c l i t i . ä i i l i i ~ n ~  iiiclit zii erlil&ren. Alan kann scliwerlicli, ohiic 
den iiiitüiliciieti Vciliältiiissc.ri Zwang anziithiin, aiineliriieii, 
dass  dns gcscliiiiolzelic filrigrna aiif so geringe E i i l f c i i ~ i i i i ~ t ~ n  iii 
deriiinasscn vcrscliictirncr Wt~ i se  roii Gascn oder Diinipft~ii iin- 
prägiiirt wortlcii sei. E s  lirsscii sicli iiucli eine Rlctiye liiillc 
srifiilireri, wo nioii mit der  Aiiweiitliii~g d e r  Iniidläufigt~ii, 311- 
gcniciiioii Slicorieil ziir Erliliii.iing dcr  Tcxtiir  iii \'erleg(-iiiieit 
Itoiiinieii \\~iiiclc. D a s  fuigcriclilige Verl'alircii ist jrilerii;ills das 
u~iigckelii , tc,  riüiiilicli die llcoliaclitiing iind Erkliiruiig der ror-  
liornmciicleri E i 11 z c l  iii.1 1 r .  Ein solcher Eiiizclfali liegt hier bei 
den kaiikasisclieii Aiitichiicii auch vor. Die im letzten Ab- 
sclinilt aligeliandclfeii tlomitülinlichen Grstcine sind, wie die 
niikroslrn~)isclie Aiinlyse klar be\veist, ursprünglicli k l a s t i s c h .  
61) D i tmar ,  C. von, Eiii Panr erliiiitcrnde \+'orte zur g t .~~r ior t t i s r l ,~~~ 
Karte Iinmtsclintlin's, mit einer Kartr. Dlelongcv yliysiques e t  cliiii,iililes 
T. 11 lS.55. l'elcrubourg. 
6'2 Cf. Grcwiiiplr, C. r)citi.o,o zur IIt~i~nlniss der orogr. l ind  Ern:."., 
Iir~cliaiFcnlicit der N\Y-Iiiiete Anieiikns n~ i t  Orn anliegenden Inseln. (Ycili. 
d. Ninrr. Ges~llscli. zu St. I'clrrsliiirg. J. 1848 und 1849.) 
63) Ci. li 11 p f f e r ,  8. n.  0. p. 67. . ,J '#] er.co1.e rrnconti-i: d c ~  4clian- 
Lillons lesqiicl~: oiit i-nit ollrrner eii couches tr8s niinces, le Lrnchyte 
i,oir i\ uiise <l'obsidieune arcc iin? scorie roilgc rt Iris poreusc". 
Das bezeugen insbesondere die eingrschlossenen freniden Ge- 
steins- und Mineralbruchstiicke. Dieselbe11 sind also offiinbar 
bei der Eruption des Vulkans aiii8nglicli durch Aufscbtittung 
des zcrtrürnmerteri und zerstäubten 1,avnmnterials entstanden. 
Da aber ungeachtet dessen die Gestcirin in der Regcl fest uiid 
dicht sind, wie die Domite und keineswegs tiiöclrliclie und lose 
Anhäufi inge~ bilden, so müsseii sie secundäis auf irgcrid cinc 
Weise verfestigt worden sein. Hpdroclic~riischcii Proccsscii 
darf Iiierbei keine Rolle zugeschrieben norden,  schor] cinfncli 
der allzu grosscn Jiigcnd der Gesteine und aiich ihres gcringeii 
Wasscrgelialts wegen. E s  Llcilit iilso noch die Aniialiine dcr 
Einwirlriiiig der Iioheii Tcmlici~:itiir uiiti Iiirrubcr geben iiiis 
die mikrosko~~isclieii Vcrliältnissr die ~;cwiiiisclitc Aiisktinft. - 
Wie crwülint, fiilircn diese Gcstcinc iii der Giiiii(lrrinsse, die 
aus einein b!asigcn Glase Licstelit, sccii~id.iic Pln~iolrlnsc; fcrncr 
sind die fremden Eirisprcngliii:c niif d:is Iiiiiigstc niit dc i  sie 
iimliüllciidrn , iii"~ii'iii?glicli lil~sfisclicii ,Ilnsec vcrl~iindcii. Die 
ciiigrliittctcri Plagic1klrisl~iii~~l1s1ii1~ke zcigrri iiocli cirie Abiiormität, 
die sich riiir aiif cinc Weise ril<l;iicii ltisst. Einige clcrsclbcii, 
die ilcrgestalt starli angcscliinolzrii sind, dass vcln ciiicrii fast 
2 Mrn. Iaiigcri Eineprcii:liiig iiiir ciiic schinnlc, stark ciii- 
gebiiclitetc Lciste ii:iclil~lcibt, mcrdcii bri gckiciiztcn Kicols 
in lrcincr Lagc vollstiiiidig iliiiikcl, wolici die I'nlniisatioiis- 
ersclieiniirigcri dciijeriigcii clcr inscli grltiililtt~ii Cl3sei sclir ühii- 
lieh sind. Versiiclie, dic ich i n  dinsr~r liit~litiing ai~slclltc, cr- 
gnbeii liciiii Glülicn dcs filasigrii I'i:i~ioltl:iscs 11% ziii Iic- 
ginnciidcn lirittiiiig dassellic l'liLiiiorricii. Die iililiiotiiic I~ l i~bc i i  
dabei vollstiindig l<lar, wenn sie auch bercits a i i g t ~ s c ! ~ i t i c i l ~ ~ ~ ~ ~  
waren iind zeigten iiacli tlrm Glühen lieiiicilci rissige 1lt:scli:if- 
fcnhcit, wic die Atlii1:irc. 1)ernnacli wiirc tlie nii deii ciiig<,- 
schinolzenen l'lngioklaseii der Griindniassc beoliaclitelc Er- 
ficlieiiiung niif Eiiiwiikiing holicr Tempcratiir zuriiclizufiiliicii. 
Die rothbraiincn Lavasclilaclrcn niit dcii OL~sidiuneiiil;igcriiii6't~ii, 
weiche mikroskopiscli ein ähnliclics Bild darbieten, scliriiicii 
doinselben Process ilireii Ursprung zii verdanken. Hier trngen 
ziinäclist die rotlicn i~iirl sclilnckigeri Partien [inter deiii blikro- 
skop den Charakter eines gelbrottien, mit Eisenoxyd reichlich 
iniprügnirtcii glasigen Bimsteiiis. Die Poren sind sehr klaiii 
dnlicr im IIaildstück liniini sichtbar. Aus diesem Zustande 
geht die Masse allmülilig d~ircli Schlieren verschieden gefärbten, 
minder portisen Glases in ein compoctes, mit ausgezeichneter 
E'luidaistructur begabtes, brannes und schwarzes von verschic- 
<Icncil Eiilglasungsprodiictcri erfülltes Glas ßber. Lctzteres 
i'ü1ii.t dieselljcn angcsclimolzenen Plagiolrlase und atisseidein 
clieuso bcscliaffeno Augite. Die betreffenden Vorkomninisse 
von Tencritln, I<nnitsc!iallbn, Sitciia und dem K a ~ k a s u s  sind 
sicli iii dieser I~czieliiiiig merkrvfirdig Blinlicli. - Diese Gesteiiic 
treten, wie schon meliiinals betorit, aiif drii Gipfclii der viilka- 
iiisclicn Ilrrge des Iiaiilias~is und Arnienicns aiif, iirid sctzcri 
mit Laven ai~wccliselnd die Eruptiouskcgel zusoinrncii. Fnsst 
iiinn nuii die Rcsiiltatc ~ l e r  milri.osl;opiscticri Unteisuchiiiig init 
dem geogiiostisclieii Ycrliallcii dersclbcii ziisamineri, so eigicbt 
s ich,  d a s s  d i e  l o s e n  Aiifscl i t i l t i i i igei i  v i i lk t in i sc l i en  
T r ü n i m c r t n a t c r i a l s  d u r c i i  w i e d e r h o l t e s  o d e r  n n -  
I i a l t e r i d e s  E r l i i t z e i i  Iiis iialie a n  d e n  f i ~ l i i i r c l z p i i i i k t  
c i i i c  J I o l e l i ~ ~ I t i r i i n i l i i ~ c r u n g  e r f a l i r e u  I i a b e n , l i i i d  di i rcl i  
b ' r i t t i i i ig  v c i f c s t i g t  worr lcn s i n d .  Diirc~li Eiiiwirkiii~g 
dniieirirlci Iinlier Tcriilici.aii~i. Iioiiiitc~ auch Iiry~t~llisatioiieii 
iiiiicilinlli tics Gciit.iiis Iic\virIit wci~ilcri. Es ist ciiie bcliaiiiite 
r .  l l ia tsacl~t~,  (]:iss tiii: (:c,51<,ll:tciiic di%r ll«li'>Tcii ciiic Uiiila~cruiig 
ilircr lilciostcii Tlieil<:llcii durch fortgesetzte Eiiiwirkuiig der 
Glüliliiizc crSaIireii. Di r  rotlirn Sclilaclien wurden wslir- 
sclieirilicll ebcrifalls als iIrsprüriglicli klastische Bi~liuiifriiigcn bis 
zii ciiierii Tcniparutui.grnde riliitzt, bei welchciii die yauze 
Mnssc sicli aiIfbliilite, uiiil nur die leicht sclimelz11:iicii cin- 
g~sch lossc r i~n  I)articli wii.lilicli in Fluss geriellieii iind nach 
dciii Erbtarren die diiiilteln Scliliercn bildeteii. - Die Wärine- 
cluelie ist Iiier im Vu]kflii reibst grgcben ES ist bekannt, dass 
bei heftigen Eruptionen die ganze r i i i ~ c b o n g  des Kraters iii 
Glut11 gerßth. TIi.  W , ~ l f t ' ~ ~ )  führt On, dass  dcr  ganze 
Eruptionskegel des  Cotopani cim 90;" September 1877, also meb 
rere  Aloiiate nach der  Eriiption, nocli diircliwtirmt erscliicn. 
Wcnn  sich nun eine aus  losen Aiisu~urfsprodiictcn be- 
stehender Eruptionskegel durcli Ziisammerisinterii und theil- 
weises Uirikrystallisiren, oder iichiiper Krystallisireri, seiner 
13esttindrnassen verfesiigt, so ist es auch verständlich, wie 
B o i i s s i n g a u l t  beim Anblick dcr Ai~desvulknne,  aiif deren 
Gipfel e r  licine Lava faiid, niif dcri Gcdnriken verliel, dieaelbcir 
seien in festcm Zusiniide, als ricsigc Atidcfiithlijckc, niis (lern 
Erdinncrn Iierniifgcscliol~eii n.oiOcii. Ob dic Ptirriilc: uiid Liliri- 
lii:lie Gestciiic ririzrvcifrlhaft viilkariisclrcri Urspriirigs ilirc3 Ent-  
~ t c l i i i ~ g  srilcl~eii I 'I .OCCSSP~ V ~ ~ ( ~ : I I I ~ C I I  , n.ii=e irli iiiclit zii Li[:- 
Iiaiiplcri ""). 1)ii.s wiircii (ilirigi~iis Vci . : i l l : .c~nic i~ i~r~ i i i ;~~~,  ilic  
wciiii sii: niicli iiiclit. i i i i ~ \ ~ a l i r ~ c l i c i r i l i < . l i  sin<l, ilorli riiir iiiit Vor- 
bnlinlt n i i s ~ c ~ [ ~ r « c i i ( ~ i i  werileri iliiri'i~ii. 1 ) c i  (;citlarilic an ciirin 
(1cr:irtigc I~:iilstcliiiiig ~ i ( ' l c i  Tracliyt- riiid DcirniiF;cstciiic, ilcreii 
l~csclial'f'~~iilicit nriil 11iiilrctc.11 sich wc<lcr tliiicli I ) i i r c l~ t r~ i i~ i i i ng ,  
iiocli iliircli Zä l i l l ü s~ i~ l i c i t  (Ics iirs~irii i igli~~li~.n ßI;iyiiliis cikliircii 
lässt,  1ic:gt cigciitlicli sclir iialie? ist abcr bis jclzt iiiclit aus- 
ges~ro(:licii woi.(lcii. Wcriii icli abcr  Iiicr niil' tlic, Blii~licliii<>it 
urid \V; i l i isc l ie i i i l ic l i i ic i t  si~li,liei. Uiitliiiijieii aiifinerksnm rtiaclitc, 
so geschnli es  in der  ITi~lliiiiiig, dudiiicli zii 1:coliaclituiigen iri 
der  Ratiii  nrizurcgcii. 
Uiiter deii 'ragen, die bei der  Erforscliiing der uiizweifol- 
haft cruriiliirteii Gestciiie iii Uelrnclif Iioiriincii, steht dii.jeiiige nach 
der Art riiitl IVeisc iirr clicinisclicu orid iiiiiicriilogisclien Spaltuiigs- 
voi$llfic iiiiirrliall) riiics gcscliiiiiilzcrie~i (:estciiii~iogriins in erster 
Rcilic da. Sic Itaiiii iiiir :iiif dcrii Wcgc des Versuclisgelöst mcrdcn. 
I)ic (:rsteiiic niilsscii grsc~iili<jlzcii und die Erltnltuiigsdauer 
variirt u.erdc11, wolici das Baiiptgcwiclit auf die s i c l i e r e  
cliei~iisclie uiid rnirier~logisctie Bestiiiimiiiig de r  Anss~ l i e id i i i i~ s -  
procliicte zulcgcri ist$"). Die Scliwierigltcitcn, ~r i i t  denen inan 
Iiicr zii liäriilifcn Iiat, crscliciiicii vorliiiifig iiocli :ils ~i iubcrwii id .  
licll, docli I,lc.ibt d r y  \Vcg d r s  Esperii~iciits de r  einzige riiid wird 
iiinn sie11 sclilicssli~~ii : Ocii c i ~ l s c ~ i ~ i ~ ' s s ~ i i  iiiÜ~scll, dciise1l)eii zu 
betieleii. TTcber dic Iigdroclieiiiisclicii Processc, so\vie Aliricral- 
iiiid ~cslciiisiii1in~:iiii1iii1n~c11 dill'ch S ~ ~ z ~ ü s i i i i g e i i  iiegcii bereits 
\ vc r t l i~ i~ I Ic ,  aiif c~sl)criiiiciiicllcr Basis riilieiidü cs:icte I\lit- 
t]iciliiiigcii vor G') ; CS \ \ . i i ~ . ~  Z I I  \ \ r l i i ~ ~ i , l i c ~ ~ ~  , dass dieses 13eisi>iel 
nucii aiif ticni Gcbictc ticr Erforscliiiii~; dcr Pyrc>gciiesis de r  
Jlinernlicri iiiid (:rstciiic 7S:iclialiiiicr filiide. ES gilt c>igcutlicli 
dor t  n n z l l ~ i i l ü l ) f ~ l ~ ,  11.o llnll uiid Wtitt uuikel~iirt Iiabeii. 
(I(;) Uir Al)t;rlil i n  ilieacr ~iclililili: I:s~'i~riili~rlC nnzuslelleii, lioniltc 
irli nos ,,,,, iiiii. i i i i ; i ~ i ~ i ; i r i ~ i ~ i ~ l ~  (iritiiili'll iiiclit ~Illii~iiiiiili~cn. 
67) [ , e i l , ~ L , v ~ ~ ~ s  ~ ~ l , ~ c r 5 ~ ~ c ~ ~ ~ ~ ~ ~ g c ~ ~  in ~ c r ~ c l i i ~ ~ l e ~ e i ~  J1111i.g:i ~c" der 
%rilscliriSt d .  ilriitöcli. gcol. (;cscll~cll. 
6.i) Geogri. blittli. niis Erluntor. 5. Der Cntopnxi iinrl sciric letzte 
Eruption nm 26. d i i r i i  1877. N. Jiilii.11. C. 3lincr. 1873. {J. 157. 
65) l ie 1)oinfoini liaiin slcll I i ~ i  dicscrii I'i.0rcssc niicii Iiernuu1,ililrn. 
Dic ziierst a ~ ~ ~ g c s c l ~ ~ ~ ~ t ~ l c i i  lJ?cscn v i r ~ t b  ~ ' I I I I ~ ~ I I ~ I ~ ~ ~ ~ ~ ~ I s ,  11, 11, ili~,~riiigci~, t l i ~
srinrn i in tc r rn  iirirl iiiii~rrii ' l ' i i ~ i l  I I I I I  d ( i 1  I?iiilitii~n..liniin1 riisnnii~irii~i~l~~ii 
werden diircli d ie  Eiiirvirliiiiipr <Irr Iinlirii ' I '~ir~l~c~atiir  iii  lctatcieri scliiiii 
vrrfrsiigt sriii, Ijciot. dir niis Iciscii ~ ~ i i s ~ ~ i i i f ~ ~ i ~ ~ ~ d i i c t r i ~  Iirstclic~iilc aiisaci-r 
Dcrlic von ilciii I'riicc~s iill,,rliniilit r r ~ ~ ~ ~ i ~ l i l  \\ri.i1<,11 I \ : I~ I I I ;  erlis1.11I i n i i l ,  Oir 
cniplivc 'I'lililigkrit, so wird dicar I)rclie voii <I<,ri  T:igi,s;.eiviispri.ii l'iirlgi- 
wnsclicn iiiid es niuas ein dumfoririiger Berg cntlllusst wei.ilt,n. 
TI-IESEN. 
1) Ilic iiiisscrc Foriii ist das uiiwcsciitliclistc Attribut dcs 
lirystalls. 
2) Uiicr~vicscn ist dic Aiiiialiinc, dass dic Molckülc iri dcii 
amorplicii LCiirlrcrii gcsctzlos aiigcorclnct sind. 
3) Uic Variabilität ciiicr Gcstciris- odcr 3Iiiicralspccics 
bcdiiigt auch dcrcii Scltcnlicit. 
4) Dic Doriiitc siiid l i l s ~ t i ~ c l i ~ i i  Ursl)ruiigs. 
5) Ei11 starres Glasgcstciii wird iiiclit iiur durcli liydro- 
clicniisclic Proccssc cntglast wcrdcii liiiiinen. 
6) Ausscr der sich augciilliclilicli vollziclicndcn Eiszcit, 
kann CS iii vcrgaiipciicii gcologisclicii Epoclicii iiur iiocli 
C i iic solclic gcgcbcii liabcii. 
7) Es ist walirscliciiilicli, dass dic Erclc aii cdlcn Mctnllc~i 
cbciiso rcicli ist, wic an aiidcrcil 
8) Dcm Druck darf Iicin Eiiifiuss auf dic Tcsturvcrliält- 
iiiscc ciiics Gcstciiis zugcscliricbcii wcrdcu. 
9) Dic i~iikroskopisclic Pctrogrnpliic liat liciuc Zuliurift. 
